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Kreistagspräsident Klaus 
Becker zieht Fazit zur Wahl-
periode 2014 bis 2019 – wir 
informieren Sie auf S. 02

Containerschule für die IGS 
„Johann Wolfgang Goethe“ 
für die Zeit der Sanierung – le-
sen Sie dazu bitte S. 03

Der Landkreis schreibt die 
Verleihung des Umweltprei-
ses und der Ehrennadel aus – 
die Ausschreibungen sind auf 
S. 04 veröffentlicht

British Flair auf Schloss Both-
mer – erleben Sie die Premie-
re vom 28. bis 30. Juni – mehr 
dazu auf S. 06

Vorgestellt: „Lebendiger 
Landbau“ – Gemüse, Obst und 
Eier in Bioqualität – wir stel-
len Ihnen dieses kleinbäuerli-
che  Untenehmen auf S.07 vor

Neue Premiere des Piraten 
Action-OpenAir-Theaters  
Grevesmühlen am 21.Juni  – 
weitere Informationen auf S. 09

Landkreis Nordwestmecklenburg gewinnt bundesweiten 
E-Government-Wettbewerb 

Der Landkreis Nordwestmeck-
lenburg zählt zu den Gewinnern in 
der Kategorie „Bestes Projekt zur 
Umsetzung des Online-Zugangs-
gesetzes (OZG)“ im bundesweiten 
E-Government-Wettbewerb 2019. 

Mit seinem Projekt „Online-
Baugenehmigungsverfahren“, wel-
ches durch die Landesregierung 
gefördert wurde, konnte sich der 
Landkreis erfolgreich gegen die 
Mitbewerber durchsetzen und die 
Fachjury überzeugen.  Weiterer 
Gewinner in dieser Kategorie ist 
die Generalzolldirektion mit dem 
„Bürger- und Geschäftskunden-
portal“ vor der Berliner Senatsver-
waltung für Inneres und Sport mit 
der „Geburtsurkunde digital“.

Die Preisverleihung fand am 28. 
Mai 2019 auf dem 7. Zukunftskon-

gress Staat & Verwaltung in Berlin 
statt, welcher unter der Schirm-
herrschaft von Innenminister 
Horst Seehofer stand. 

Landrätin Kerstin Weiss, Projekt-
leiter Christian Drechsler sowie 
die E-Governmentbeauftragte des 
Landkreises Yvonne Rowoldt nah-
men den Preis entgegen. „Das ist 
eine große Anerkennung für unsere 
Arbeit auf dem Gebiet der Verwal-
tungsdigitalisierung“, verdeutlicht 
Kerstin Weiss und ergänzt: „Ich 
möchte mich an dieser Stelle aus-
drücklich bei allen Projektbeteilig-
ten im Landkreis, aber auch bei den 
beteiligten Dienstleistern sowie den 
Vertretern auf Landes- und Bundes-
ebene bedanken. Wir haben bun-
desweit gezeigt, dass wir in Meck-
lenburg-Vorpommern in Sachen 
Digitalisierung ganz vorn dabei sind.“

Kernanliegen des seit 2016 lau-
fenden Projektes NWM.online 
ist die Digitalisierung des gesam-
ten Baugenehmigungsverfahrens 
von der Antragstellung über die 
Bearbeitung, Beteiligung bis zum 
Bescheid und der Bezahlung über 
das Bauportal http://bauen.nord-
westmecklenburg.de. Vom Bürger 
können damit Onlineanträge orts- 
und zeitunabhängig sowie kosten-
reduziert gestellt werden, da die 
Dreifachausfertigung sowie der 
Versand per Post entfallen. Auch 
durch die Verwaltung zieht sich die 
Digitalisierung als roter Faden. Die 
Bearbeitung der Anträge erfolgt 
über die elektronische Bauakte, 
über die mehrere Behörden gleich-
zeitig beteiligt werden können, 
sodass auch hier Zeit und Kosten 
gespart werden. 

 „Das Projekt war, ist und bleibt 
spannend. Digitalisierung ist ein 
sehr dynamischer Prozess, in wel-
chem agiles Verhalten und schnelle 
Entscheidungen unabdingbar sind. 
Wir beim Landkreis haben hierfür 
mit kurzen Entscheidungswegen, 
den richtigen Mitarbeitern und 
dem Rückhalt der Verwaltungslei-
tung die beste Ausgangsbasis. Nur 
so und gemeinsam erzielt man so 
ein tolles Ergebnis“, ist Christian 
Drechsler überzeugt.

Mit dem Online-Baugenehmi-
gungsverfahren wird ein ganz-
heitlicher, anwenderorientierter 
Ansatz für ein interaktives, OZG-
konformes Baugenehmigungspor-
tal verfolgt. Das Bauportal des 
Landkreises kann mit dem Bauleit-

Große Freude über den Sieg und damit „GOLD“ im bundesweiten E-Government-Wettbewerb für das Projekt „Online– 
Baugenehmigungsverfahren“ bei Landrätin Kerstin Weiss (2.v.l.), Yvonne Rowoldt, E-Governmentbeauftragte des Land-
kreises und Christian Drechsler, Projektleiter. 					             Foto: MIKA-fotografie-Berlin
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Kreistagspräsident  Klaus Becker zieht Fazit zur Wahlperiode 2014 bis 2019
Zu Beginn  der 33. Kreistagssit-

zung am 9. Mai und der damit letz-
ten Sitzung in der zu Ende gegange-
nen Wahlperiode, die übrigens am 
2.  Juli 2014 mit der konstituieren-
den Sitzung ihren Anfang genom-
men hatte, gab Kreistagspräsident 
Klaus Becker  einen Rückblick auf 
die zurückliegenden fünf Jahre. So 
erwähnte er die Beratung von über 
285 Beschluss-und Mitteilungs-
vorlagen der Verwaltung und über 
340 Sach-, Änderungs- und Ergän-
zungsanträgen der Fraktionen und 
Kreistagsmitglieder. Im Ergebnis 
seien 387 Beschlüsse gefasst wor-
den. Zur Vorbereitung dieser Ent-
scheidungen seien der Kreistag, sei-
ne Ausschüsse und Fraktionen zu 
insgesamt ca. 700 Sitzungen sowie 
der Beirat für Menschen mit Behin-
derungen als auch der Kreissenio-
renbeirat jeweils zu 52 Sitzungen 
zusammengekommen.

Bei der Konstituierung des Kreis-

tages habe es sechs Fraktionen und 
drei Kreistagsmitglieder ohne Frak-
tionsstatus gegeben.

Im September 2015 sei der Frak-
tionsstatus der AfD durch den Aus-
tritt von zwei Mitgliedern aus der 
Fraktion erloschen. Von da an habe 
es fünf Fraktionen und sieben (spä-
ter sechs) fraktionslose Mitglieder 
im Kreistag gegeben.

Neben den 60 Kreistagsmitglie-
dern brachten 52 sachkundige Ein-
wohner/innen ihren Sachverstand 
in die Kreistagsarbeit ein und leis-
teten eine engagierte Arbeit in den 
Fachausschüssen.

Seit der 19. Sitzung am 3. Novem-

ber 2016 seien Abstimmungen im 
Kreistag unter Nutzung des elek-
tronischen Abstimmungssystems 
Plenarvote durchgeführt worden. 

„Eine letzte Kreistagssitzung 
bringt es mit sich, dass Verabschie-
dungen anstehen. Bisherige Kreis-
tagsmitglieder treten nicht mehr 
zur Wahl an und auch Susanne Boh-
ne verabschiedet sich in den Ruhe-
stand.“ Anschließend gab es viele 
anerkennende Worte für Susanne 
Bohne, die fast 30 Jahre das Kreis-
tagsbüro leitete. 

Mit einem Präsent als Dank für die 
engagierte Ausübung des Ehren-
amtes im Kreistag Nordwestmeck-

lenburg wurden dann folgende 
Kreistagsmitglieder  von Landrätin 
Kerstin Weiss und Kreistagspräsi-
dent Klaus Becker verabschiedet: 
Dr. Roland Anderko, (6 Wahlperio-
den - WP), Manfred Bandilla (6 WP), 
Jörg Ploen (4 WP), Sabine Dallmei-
er-Peschke (3 WP), Olaf Claus (seit 
2009, 3 WP), Karl Heinold Buchholz 
(2 WP), Manfred Dutz (2 WP), Regi-
na Groß (2 WP), Manfred Wahls (1 
WP), Joachim Wölm (2 WP), Tino 
Schwarzrock (1  WP), Petra Steffan 
(1 Wahlperiode - 2017 nachge-
rückt).
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Das Ergebnis 
der Kreistagswahl 
vom 26. Mai 2019

Landrätin Kerstin Weiss (l.) und Kreistagspräsident Klaus Becker (4.v.l.) ver-
abschiedeten  auf der letzten Kreistagssitzung der vergangenen Wahlperio-
de folgende Kreistagsmitglieder(v.l.): Regina Groß, Sabine Dallmeier-Peschke, 
Dr. Roland Anderko, Tino Schwarzrock,  Manfred Dutz, Karl Heinold Buchholz,  
Joachim Wölm,  Manfred Wahls und Manfred Bandilla.

Die  61 Mandate verteilen sich 
wie folgt:
CDU: 14, SPD: 13, DIE LINKE: 10
AfD: 8, Grüne: 6, LUL: 4, FDP: 3 
FREIE WÄHLER, NPD und  Pira-
ten jeweils 1

Erfolg vor dem Bundesverwaltungsgericht: Landkreis Nordwestmeck-
lenburg hat bei der Kreisumlage keine Verfahrensfehler gemacht

Ein mehrjähriger Rechtsstreit um 
die Kreisumlage, die der Landkreis 
Nordwestmecklenburg den kreis-
angehörigen Gemeinden auferlegt, 
geht einem guten Ende entgegen. 
Das Bundesverwaltungsgericht hat 
heute in Leipzig erkennen lassen, 
dass dem Landkreis bei der Aufstel-
lung seiner Haushaltssatzung im 
Jahr 2013 keine Verfahrensfehler 
unterlaufen sind. Landrätin Kers-
tin Weiss, die an der mündlichen 
Verhandlung teilgenommen hatte, 
nimmt die Entscheidung mit gro-
ßer Erleichterung zur Kenntnis. „Es 
ist gut, dass wir uns nun nicht mehr 
über Verfahrensfehler streiten 
müssen.“

Der Rechtsstreit beruht auf einer 
Klage der Gemeinde Perlin (Amt 
Lützow-Lübsdorf), die im Jahr 2013 
zu einer Kreisumlage von über 
95  000 Euro herangezogen wurde. 
Die Gemeinde strebt eine Ermäßi-
gung dieser Belastung an. Ob die 

Kreisumlage tatsächlich zu hoch 
war, ist noch nicht entschieden. In 
diesem Punkt hatte das Verwal-
tungsgericht Schwerin im Juli 2016 
zunächst der Gemeinde Recht ge-
geben. Das Oberverwaltungsge-
richt Greifswald hatte demgegen-
über Zweifel an einer übermäßigen 
Belastung erkennen lassen. Es hatte 
in diesem Punkt aber noch keine ab-
schließende Entscheidung getrof-
fen, weil es aus seiner Sicht schon 
an einer förmlichen Anhörung der 
Gemeinden gefehlt habe.

In dieser Annahme sieht das Bun-
desverwaltungsgericht nun aber 
einen Verstoß gegen die Selbstver-
waltungsgarantie der Landkreise. 
Der Landkreis Nordwestmecklen-
burg sei bei Verabschiedung seines 
Haushalts nicht zu einer förmlichen 
Anhörung der kreisangehörigen 
Gemeinden verpflichtet gewesen. 
Die Leipziger Richter haben die Sa-
che deshalb  an das Oberverwal-

tungsgericht zurückverwiesen. Nun 
muss in Greifswald geklärt werden, 
ob die Gemeinde Perlin „strukturell 
und dauerhaft unterfinanziert“ war 
oder ob der Kreistag den Finanzbe-
darf des Landkreises „einseitig und 
rücksichtslos“ über den Finanzbe-
darf der Gemeinde gestellt hat.

Landrätin Weiss ist jetzt  auf den 
Abschluss des Verfahrens gespannt. 
Sie ist dankbar für das klare Be-
kenntnis des Bundesverwaltungs-
gerichts zu einer auskömmlichen 
Finanzierung beider kommunalen 
Ebenen. „Die Kreisumlage ist nötig, 
damit auch der Kreis seine Aufga-
ben erfüllen kann. Das Bundesver-
waltungsgericht hat uns  erklärt, 
dass Kreise und Gemeinden glei-
chermaßen das Recht auf eine freie 
Spitze haben. Ich bin deshalb zu-
versichtlich, dass das Oberverwal-
tungsgericht nun auch die Höhe der 
Kreisumlage billigt.“

Wahlbeteiligung: 59,3 %

Alle Angaben in %
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So erreichen Sie uns
im Landkreis 

Nordwestmecklenburg:

Kreissitz
Rostocker Straße 76
23970 Wismar

Dienstgebäude
Börzower Weg 3
23936 Grevesmühlen

Sprechzeiten
Dienstag: 9–12 Uhr u. 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr u. 13–18 Uhr

Postanschrift
Landkreis Nordwestmecklenburg
Postfach: 1565, 23958 Wismar

Kontakt
Telefon: 03841/3040 0
Fax: 03841/3040 6599
E-Mail: info(at)nordwestmecklenburg.de
Web: www.nordwestmecklenburg.de

Bürgerbüro Grevesmühlen
Börzower Weg 3
03841/3040 6560

Bürgerbüro Wismar
Rostocker Str. 76
03841/3040 6565

Öffnungszeiten
Montag/Mittwoch: 8–17 Uhr
Dienstag/Donnerstag: 8–18 Uhr
Freitag: 8–14 Uhr

Kfz-Zulassungsstelle, 
Führerscheinstelle in Grevesmühlen
Langer Steinschlag 4

Öffnungszeiten
Montag: 9–12 Uhr
Dienstag: 9–12 Uhr, 13–16 Uhr
Mittwoch nur für Händler! 9–12 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 8–11.30 Uhr

Kfz-Zulassungsstelle, 
Wismar
Werkstraße 2

Öffnungszeiten
Mittwoch: 9–12 Uhr, 13 - 15 Uhr
Freitag: 8 - 11.30 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb
Industriestraße 5
19205 Gadebusch
Telefon: 03886/ 2113311
E-Mail: info@awb-nwm.de
Internet: www.awb-nwm.de
 
Öffnungszeiten
Montag/Dienstag: 9–12 Uhr und 
13–16 Uhr
Donnerstag: �9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 9–12 Uhr

Containerschule entsteht am Wismarer Friedenshof 
für die IGS „Johann Wolfgang v. Goethe“

Die komplette Sanierung beginnt im September und dauert fast zwei Jahre

Die Integrierte  Gesamtschule 
„Johann Wolfgang von Goethe“ 
(IGS) in Wismar und damit ein über-
aus traditionsreiches und denkmal-
geschütztes Schulensemble aus 
dem Jahr 1880 steht unmittelbar 
vor der kompletten Sanierung. 
Die Sanierung der IGS ist für den 
Landkreis das bisher größte Schul-
bauvorhaben und stellt beispiels-
weise in puncto Denkmalschutz, 
Inklusion, Statik und Akustik be-
sondere Ansprüche. Die Gesamt-
kosten betragen 19 Millionen Euro 
– 16,2  Millionen sind für die Kom-
plettsanierung vorgesehen und 
2,8  Millionen für eine Container-
schule, denn die Schule muss für 
diese umfangreiche Bautätigkeit 
komplett freigezogen werden.

Inzwischen sind die 188 Contai-
nermodule für den zweigeschos-
sigen Containerbau in der Erich-
Weinert-Promenade 6 angeliefert 
und montiert worden. Bis zum 
5.Juli erfolgen Endmontage und 
Ausbau der Container, bis Ende 
Juli dann die Außenanlagen.

Anfang Juli beginnt der Umzug 
der IGS in die Container. Dieser soll 
am letzten Ferientag - 9.August – 
beendet sein. Das Ende der Bauar-
beiten ist für Juli 2021 vorgesehen 
und der Umzug in die dann sanierte 
IGS in den Sommerferien 2021.

 Die Baumaßnahmen werden mit 
Fördermitteln in Höhe von 7,8 Mil-
lionen Euro aus dem Schulsanie-
rungsprogramm des Landes sowie 
einer Million Euro aus dem Städte-

bauförderprogramm unterstützt. 
10,2 Millionen Euro investiert der 
Landkreis Nordwestmecklenburg.

 Bauvorhaben mit besonderen 
Herausforderungen

 Landrätin Kerstin Weiss sieht 
bei diesem Bauvorhaben vor allem 
zwei Herausforderungen: Erstens 
die Errichtung einer Container-
schule und zweitens die komplet-
te Sanierung. Architektin Marika 
Schmidt verspricht, dass es keine 
Abstriche bei der Raumplanung 
geben werde. Der Schulhof wird 
sich im hinteren Bereich in Rich-
tung der beiden Sporthallen befin-
den. Die „Blechbüchse“ an der Bür-
germeister-Haupt-Straße und die 
Hochschulsporthalle von nebenan 
können  komplett  beziehungswei-
se  zeitweise für den Sportunter-
richt genutzt werden. Schulleiterin 
Dr. Anka-Sybille Obermeier sagt: 
„Wir wissen zu schätzen, dass die 
Schule saniert wird.“ An der einzi-
gen Gesamtschule in Nordwest-
mecklenburg wird von der fünften 
bis zur zehnten Klasse unterrich-
tet. Auch in der Containerschule 
starten im neuen Schuljahr wieder 
fünf fünfte Klassen.                     

Für Gudrun Sturmheit, Fach-
dienstleiterin für Bildung und Kultur 
ist der Umzug vor allem eine logis-
tische Herausforderung. Mobilar, 
weit über 1000 Kartons und  die 
Schülerbeförderung wollen bewäl-
tigt werden. Die Haltestellen für den 
Ein-und Ausstieg befinden sich an 
der Bürgermeister- Haupt-Straße.

Für Burghard Bohm, Fachdienst-
leiter Bau-und Gebäudemanage-
ment, steht fest: Ohne den Leer-
zug der IGS Bei der Klosterkirche 
ist eine Sanierung dieser Dimen-
sion nicht möglich. Die Contai-
nerschule hat ihren Platz auf dem 
Gelände der früheren Bertolt – 
Brecht-Schule. Es wurde von der 
Stadt Wismar bereitgestellt.

Im September werden die Arbei-
ten beginnen – und zwar mit der 
Baustelleneinrichtung, notwen-
digen statischen Ertüchtigungen 
und der Schadstoffsanierung.

Vier zusätzliche Klassenräume 
entstehen   im Dachgeschoss. Zu-
dem erhält die Schule einen Fahr-
stuhl.

Schulkonzept verändert sich
Veränderungen wird es auch im 

Schulkonzept geben. Mit Schuljah-
resbeginn  2021 ist vorgesehen, 
dass an der IGS  auch Schüler mit 
den Förderschwerpunkten Sehen, 
Hören und körperlich-motorische 
Entwicklung bis zum Abitur un-
terrichtet werden, da nach  er-
folgter Sanierung alle Inklusions- 
kriterien erfüllt sind. Mit der Schaf-
fung von 48 Gymnasialplätzen 
möchte der Landkreis als Schulträ-
ger der Gymnasien auf den wach-
senden Bedarf reagieren. Dafür 
soll die Aufnahmekapazität für 
die fünften und sechsten Klassen 
reduziert werden. 504 Schüler be-
trägt derzeit die Kapazität und das 
soll nicht verändert werden.

Die Container für die  Containerschule am Friedenshof in Wismar als Ersatzneu-
bau für die IGS „Johann Wolfgang v.Goethe“ wurden im Mai angeliefert. Foto: OZ

Landrätin Kerstin Weiss (m.), Architek-
tin Marika Schmidt (l.) und Schulleite-
rin Dr. Anka-Sybille Obermeier zeigen 
den  Lageplan für die Containerschule 
an der Erich-Weinert-Promenade.



planserver künftig als zentraler 
Bestandteil für weitere Basis-On-
linedienste für eine Nachnutzung 
zur Verfügung gestellt werden. 
Mecklenburg-Vorpommern hat 
bei der bundesweiten OZG-Um-
setzung die Federführung für den 
Bereich Bauen und Wohnen über-
nommen und bietet mit den Er-
gebnissen aus dem Projekt sogar 
Maßstäbe, welche sich zu bun-
desweiten Standards entwickeln 
können.

„Mit diesem Pilotprojekt konn-
ten wir die wesentlichen Grund-
lagen für alle weiteren E-Govern-

ment-Leistungen erarbeiten und 
diese nun für den schrittweisen 
Ausbau weiterer Online-Services 
der Verwaltung nutzen. Online-
Services entsprechen dem Zeit-
geist und sparen Zeit sowie Geld 
auf beiden Seiten. Warum sollten 
wir zögern? Wir machen weiter 
und freuen uns schon jetzt auf 
die nächsten Ausbaustufen“, so 
Yvonne Rowoldt.

Weitere Informationen zum Pro-
jekt erhalten Sie beim Landkreis 
Nordwestmecklenburg: 
Christian Drechsler, 
Tel. 03841/3040 9003, 
E-Mail: c.drechsler@nordwestmecklenburg.de.

Aus der Verwaltung/Aktuelles04
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Ausschreibung des Umweltpreises des Landkreises 
Nordwestmecklenburg für das Jahr 2019

Der Landkreis Nordwestmecklenburg vergibt im Jahr 2019 wieder einen 
Umweltpreis. Mit diesem Preis sollen Einzelpersönlichkeiten, Personengrup-
pen, Vereine und Verbände, aber auch Betriebe und Institutionen gewürdigt 
werden, die sich ehrenamtlich bzw. uneigennützig im Bereich des Natur- und 
Umweltschutzes engagieren und hierdurch eine öffentlichkeitswirksame 
Vorbildfunktion haben.
Der Landkreis stellt für den Umweltpreis insgesamt 2 000 € zur Verfügung. 
Der Umweltpreis wird als Geldpreis verliehen. Das Preisgeld kann auf meh-
rere Preisträger aufgeteilt werden. Die Höhe eines individuellen Preisgeldes 
soll dabei 500 € nicht unterschreiten. Die Namen und die Wirkungsstätte der 
Geehrten werden im „Nordwestblick“ veröffentlicht und auf einer Ehrenta-
fel in der Kreisverwaltung dauerhaft der Öffentlichkeit präsentiert.

Verfahren
1. Der Umweltpreis wird im Rahmen des Jahresempfangs durch den/die 
Kreistagspräsidenten/Kreistagspräsidentin und die Landrätin des Landkrei-
ses Nordwestmecklenburg verliehen.

2. Auszeichnungsvorschläge sind beim Landkreis Nordwestmecklenburg 
(Anschrift: Landkreis Nordwestmecklenburg, Büro der Landrätin, Postfach 
1565, 23958 Wismar; E-Mail: landraetin@nordwestmecklenburg.de) bis zum 

19. Juli 2019 

einzureichen. Vorschlagsberechtigt sind Einzelpersonen, Vereine, Verbände, 
Institutionen und Kommunen.

3. Mit dem Auszeichnungsvorschlag ist eine detaillierte und anschauliche Be-
schreibung und Begründung der zu würdigenden Leistungen oder Projekte 
sowie ein kurzer Lebenslauf der beteiligten Personen bzw. die Darstellung 
der Entwicklung einer Gruppe einzureichen.

4. Die Prüfung der Vorschläge und die Auswahl der Preisträgerinnen und 
Preisträger erfolgt durch eine Jury, die aus mindestens fünf Mitgliedern be-
steht und durch die Landrätin berufen wird.

5. Die Entscheidung der Jury soll von den folgenden Hauptkriterien bestimmt 
werden:	 - Qualität des Auszeichnungsvorschlages
	 - Maß des uneigennützigen bzw. ehrenamtlichen Engagements
	 - Maß der positiven Wirkung auf Natur und Umwelt
	 - Maß der öffentlichkeitswirksamen Vorbildfunktion	
6. Nicht verliehen werden kann der Preis an folgende Personen und Organi-
sationen, an denen sie maßgeblich beteiligt sind:
- Mitglieder der Jury 
- Mitarbeiter der Kreisverwaltung
- Mitglieder des Kreistages und seiner Ausschüsse 

7. Gebeten wird besonders um Vorschläge zur Auszeichnung von Kindern, 
Jugendlichen und durch sie geprägte Organisationen.

Wismar, den 07.05.2019

gez. Kerstin Weiss
Landrätin

Ausschreibung zur Verleihung der Ehrennadel des 
Landkreises Nordwestmecklenburg

Der Landkreis Nordwestmecklenburg beabsichtigt, im September 2019 im 
Rahmen seines Jahresempfangs verdiente Einwohnerinnen und Einwohner 
des Landkreises mit einer Ehrennadel zu ehren. 

Die Ehrennadel kann Einwohnerinnen und Einwohnern verliehen werden, 
die durch ihr langjähriges bürgerschaftliches Engagement einen besonderen 
Beitrag für den Zusammenhalt und das gedeihliche Zusammenleben im Land-
kreis Nordwestmecklenburg oder in den kreisangehörigen Städten, Ämtern 
und Gemeinden geleistet haben.

Verfahren

1. Die Verleihung der Ehrennadel, verbunden mit einem Sachpreis, erfolgt 
durch den/die Kreistagspräsidenten/Kreistagspräsidentin und die Landrätin 
im Rahmen des Jahresempfangs des Landkreises Nordwestmecklenburg. 

2. Vorschlagsberechtigt sind Mitglieder des Kreistages, der Stadt- und Ge-
meindevertretungen, Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, Wohlfahrts-
verbände, Jugendverbände, Kirchen und Vereine. 

Die Vorschläge sind bis zum 

19. Juli 2019

beim Landkreis Nordwestwestmecklenburg (Anschrift: Landkreis Nordwest-
mecklenburg, Büro der Landrätin, Postfach 1565, 23958 Wismar; E Mail: 
landraetin@nordwestmecklenburg.de) einzureichen.

3. Dem Ehrungsvorschlag ist eine schriftliche und ausführliche Begründung 
der zu würdigenden Leistungen und ein kurzer Lebenslauf der zu ehrenden 
Einwohnerinnen und Einwohner beizufügen.

4. Die Prüfung der Vorschläge und die Auswahl der zu Ehrenden erfolgt durch 
eine Auswahlkommission, der der/die Kreistagspräsident/in, seine/ihre Stell-
vertreter, der Verwaltungsrat sowie der/die Vorsitzende des Ausschusses für 
Bildung und Kultur angehören. 

5. Die Namen und die Wirkungsstätte der Geehrten werden im „Nordwest-
blick“ veröffentlicht.

Wismar. den 07.05.2019 

gez. Kerstin Weiss
Landrätin

Eine erfreuliche Nachricht für die 
Nordwestmecklenburger im öst-
lichen Teil des Landkreises: Sie 
können jetzt die neu eingerichtete 
Außenstelle der Kfz-Zulassungsbe-
hörde des Landkreises in der Kreis-
stadt Wismar nutzen. Diese befin-
det sich in den Räumlichkeiten des 
Jobcenters Nordwestmecklenburg 
in Wismar, Werkstraße 2. 
Die Öffnungszeiten sind mittwochs 
von 9 bis 12 und 13 bis 15 Uhr so-
wie freitags von 8 bis 11.30 Uhr. 
Schilder können vor Ort geprägt 
werden. 

Kfz-Zulassung des Landkreises jetzt auch in Wismar 

Die Schilderprägung erfolgt vor Ort.



Die JEANINE VAHLDIEK BAND 
überzeugt mit einer faszinierenden 
Besetzung: Harfe, Gesang und Per-
cussion verschmelzen zu einem sehr 
eigenständigen, besonderen Sound 
– eben: „DIE BAND mit der HARFE!“

Das aktuelle Album, bereits das 
vierte der Band, heißt „no hardship“, 
und „Leichtigkeit“ trifft genau den 
Kern ihrer Musik und Texte. Die 
Songs tragen Einflüsse aus Pop, Reg-
gae, Jazz, sind alle selbst geschrie-
ben, beeindruckend in Szene gesetzt 
und lassen sich nicht in eine Schubla-
de stecken.

Jeanine Vahldiek (Harfe, Gesang, 
Weissenborngitarre) sowie Stef-
fen Haß (Percussion, Gesang, Uku-
lelenbass) erschaffen live durch ihr 

unbekümmertes Auftreten eine be-
wundernswert publikumsnahe und 
entspannte Atmosphäre. Jede Men-
ge Humor, Inspiration und die phi-
losophischen Songtexte schließen 
sich nicht aus, sondern passen zum 
originellen Stil der beiden Musiker. 
Bei den Konzerten der Band dauert 
es nur Sekunden, bis einen diese Ma-
gie erreicht, die Jeanine und Steffen 
mit ihrem unvergleichlichen Sound 
und ihrer Natürlichkeit verströmen. 
Sie hypnotisieren ihre Zuhörerin-
nen und Zuhörer geradezu mit ihren 
überraschenden Klangwelten – das 
passende Event für den Mittsom-
merabend in der Alten Schmiede in 
Schönberg, August-Bebel-Straße 1A 
am 21.Juni um 20 Uhr !
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800 Jahre Schönberg und 33. Schönberger Musiksommer

800 Jahre Schönberg und 33. 
Schönberger Musiksommer – das 
klingt nach einer guten Feier! Aber 
wie geht das eigentlich zusammen? 
Des Musiksommers ehrwürdige 
Spielstätte, die einstige Bischofs- 
kirche, ist das älteste Gebäude der 
Stadt und deren Mitte. Es stand 
schon, als Schönberg noch gar kei-
ne Stadt war. Setzt man 800 und 
33 ins Verhältnis, so erscheint die 
33 als noch kleine Zahl. Für die ge-
samte Geschichte Schönbergs mag 
der Schönberger Musiksommer auf 
den ersten Blick nur unbedeutend 
sein. Würde dann aber nicht jedes 
unserer Leben vor der Geschichte 
unbedeutend scheinen? Wenn wir 
die 800 Jahre Schönbergs als einen 
vollen Tag mit seinen 24 Stunden 
betrachten, dann würde die Zeit des 
Musiksommers ungefähr eine Stun-

de davon ausmachen. Eine Stunde 
am Tag für Musik – nein, für mehr als 
Musik: für das Innehalten, für Aus-
tausch in guter Gesellschaft, für das 
Sich-Wieder-Vergewissern, für das 
Kennenlernen von Neuem, für die 
Kontinuität zwischen Vergangenem 
und Zukünftigem, für das Hören, für 
das Öffnen über das Offenbare hin-
aus...

Dieses Programm – erstmalig auch 
mit den kirchenmusikalischen Ter-
minen über die eigentliche „Kern-
zeit“ hinaus – möchte dafür vielerlei 
Anknüpfungspunkte bieten: Musik 
aus der Zeit, als die Kirche noch ganz 
„neu“ war, wird im Schönberger Mu-
siksommer 2019 ebenso zu Gehör 
kommen wie ganz aktuelle Klänge, 
die erst eigens für den Moment, aus 
dem Hier und Jetzt, entstehen. Ein-
heimische Künstler werden ebenso 
zu erleben sein wie Musikerinnen 
von weit her. Für manche trifft bei-
des zu. Solistischen Darbietungen 
stehen solche mit großem Ensemble 
gegenüber, Vokalmusik a cappella 
verschiedensten Instrumenten, de-
ren gesonderte Gruppen wiederum 
der klanggewaltigen Vereinigung im 
Sinfonieorchester, textgebundene 
Musik rein instrumentaler, geistliche 
weltlicher, gottesdienstliche konzer-
tanter und und und – und mittenhin- 
ein unsere beiden neuen Glocken, 
die als neue Schwestern nach über 
100 Jahren Vakanz zu unseren his-
torischen in den Turm einziehen und 
während des Festgottesdienstes zur 

800-Jahrfeier am 30. Juni um 14 Uhr 
in den Dienst genommen werden. 
Wie geht das zusammen? Oder ist 
die bessere Frage: wo ist denn da die 
Grenze? Setzen Sie Ihren Fuß über 
die Schwelle – uns erwartet wieder 
die schönste Stunde Schönbergs!

Weitere Informationen zum 
Schönberger Musiksommer unter 
www.schoenberger-musiksommer.de

KMD Christoph D. Minke, künstle-
rischer Leiter und Karsten Lessing, or-
ganisatorischer Leiter des Schönberger 
Musiksommers

Blick in die Schönberger  St.-Laurentiuskirche. Foto: Heiko Preller

Herzlich willkommen zu  einem SOMMERABEND 
AM AUSSERGEWÖHNLICHEN ORT: Alte Schmiede Schönberg
Die Jeanine Vahldiek Band bietet am 21. Juni philosophische Songtexte 

und Songs mit Einflüssen aus Pop, Reggae, Jazz

Jeanine Vahldiek und Steffen  Haß

33. Schönberger Musiksommer
18. Juni bis 22. September 2019
jeden Dienstag 20 Uhr und Son-
derkonzerte
Musik und Kunst in der 
St.-Laurentiuskirche Schönberg
„THE SPIRIT OF THE HANSE“ – eine 
musikalische Reise durch die Han-
sestädte, 18. Juni, 21 Uhr. 
Eine Stunde zuvor wird die Ausstel-
lung „GENIUS LOCI II“ eröffnet.

Die Geburt einer der zwei 
neuen Glocken ihrer St.-Lau-
rentius-Kirche erlebten die 
Schönberger kürzlich auf dem 
Kirchplatz „hautnah“: Der 
Glockengießer Simon Laudy 
aus den Niederlanden und 
seine Mitarbeiter hatten den 
Schmelzofen aufgebaut. Bei 
etwas mehr als 1000 Grad er-
folgte der bronzene Glocken- 
guss für die über 400 Kilo-

gramm schwere Glocke vor den Augen Hunderter Schönberger. Die zweite neue 
Glocke wird in der Werkstatt in den Niederlanden gegossen.



Am 24. Mai diesen Jahres feierte 
die Dachdeckerei Bender eine Ein-
weihungsparty am neuen Standort 
im Industrie- und Gewerbegebiet 
in Upahl. Auf dem 4000 m² gro-
ßen Gelände wurden neben einem 
Bürogebäude eine Halle sowie ein 
großer Außenbereich zur Lagerung 
von Baustoffen und Betriebsmitteln 
sowie Parkflächen für den Fuhrpark 
errichtet.
Inhaber Sven Bender hatte die Ge-
werbefläche 2017 von der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg erworben. 
2018 wurde der Bauantrag ge-
stellt. Nach elf Monaten Bauzeit 
konnte der neue Betriebssitz des 

Handwerkbetriebes jetzt 
eingeweiht werden. Die 
Dachdeckerei hatte zu-
vor ihren Standort von 
Mühlen-Eichsen komplett 
nach Upahl verlagert. „Wir 
haben den Standort auf-
grund der Nähe zur Auto-
bahn 20 und aufgrund der 
erschwinglichen Flächen-
preise gewählt“, erläutert 
Sven Bender seine Ent-
scheidung. Der Dachde-

ckermeister hat viele Kunden in Lü-
beck. Der neue Firmensitz erlaubt 
nun, mehr Baustoffe zu lagern, die 
Baustellen-Teams besser zu koor-
dinieren und Fahrzeit zu sparen. 
Im neuen Gebäude gibt es zudem 
Besprechungsräume, um Kunden 
auch vor Ort zu beraten. Die Dach-
deckerei beschäftigt derzeit 15 
Mitarbeiter. Und das Unternehmen 
wächst weiter. „Bewerber können 
sich gerne jederzeit bei uns mel-
den“, sagt Firmenchef Bender und 
„wir  nehmen auch Quereinsteiger.“ 

Vor der traumhaften Kulisse von 
Schloss Bothmer in Klütz wird es vom 
28. bis 30. Juni 2019 „very british“. Zum 
ersten Mal lädt die British Flair als eine 
Kombination aus Lifestyle-Messe so-
wie britischem Event-, Sport- und Kul-
turprogramm auf das herrschaftliche 
Anwesen ein. Drei Tage lang bietet die 
Veranstaltung jeweils von 10  bis 18 
Uhr beste Unterhaltung für Liebhaber 
englischen Lifestyles und für alle, die 
es werden wollen.
Die Location für dieses Event könn-
te kaum besser gewählt sein: „Was in 
Hamburg schon seit über 25 Jahren 
ein voller Erfolg ist, wird in diesem 
Jahr erstmalig in Mecklenburg-Vor-
pommern geboten“, sagt Projektleiter 
Burkhard Golla vom Veranstalter Das 
AgenturHaus GmbH. „Wir freuen uns, 
mit dieser Traditionsveranstaltung auf 
Schloss Bothmer zu Gast sein zu kön-
nen und an die weitreichende britische 
Historie von Schloss Bothmer anzu-
knüpfen.“ Dieses hat durch den Grafen 
zu Bothmer, der als Berater des engli-
schen Königs in  Downing Street No 10 
lebte, einen Bezug zu Großbritannien.
In den  Pagodenzelten im Schlosspark 
sind während der British Flair ausge-

fallene Dinge zu entdecken. Angefan-
gen beim Open-Air-Shopping mit ty-
pisch britischen Qualitätsprodukten, 
darunter Möbel, Wohnaccessoires, 
Oldtimer sowie Leckereien und Spi-
rituosen aus England, Schottland & 
Wales. Dem Thema Mode widmet sich 
die Messe u. a. mit dem  Gentlemen- 
und Lady- Look aus Tweed und Wolle.
Wer sich zwischendurch stärken 
möchte, der wählt zwischen knus- 
prigen Fish´n Chips, Cornish Pasties, 
indischen Curries, englischem Bier bis 
hin zu Nachtischleckereien wie dem 
beliebten zart-süßen Fudge.
Neben Ausstellern aus dem gesamten 
Bundesgebiet haben sich auf Schloss 
Bothmer zahlreiche regionale Händ-
ler angemeldet. Darunter der Natur-
hof Goldbeck, welcher Picknickkörbe, 
Honig aus der eigenen Imkerei, Mar-
meladen, Sirup und Wildkräuter und 
Stauden aus eigener Ernte mitbringt. 
In der Orangerie Schloss Bothmer ser-
viert man englisches Frühstück und 
englische Speisen wie Black Pudding 
oder irische Kartoffelsuppe. Für die 
süße Krönung sorgt die Eismanufaktur 
Rostock mit einer Eigenkreation After-
Eight.

Bei der Oldtimerpräsentation am 
Samstag sind verschiedene Modelle 
des britischen Autoklassikers MINI zu 
bestaunen.
Zudem gibt es ein vielseitiges Unter-
haltungsprogramm – u. a. mit den
beliebten Dudelsackspielern.
Am Samstag beginnt um 20.30 Uhr 
ein Konzert mit der Gruppe „Schlag- 
sophon“ der Kreismusikschule – von 
Klassik über Jazz bis hin zu Pop, Rock 
und Latin ist alles dabei.
 

Der Eintritt (ohne Konzertbesuch) be-
trägt für Erwachsene am Freitag fünf 
Euro und am Samstag und Sonntag 
neun Euro. Kinder und Jugendliche 
bis einschließlich 15 Jahre und nur in 
Begleitung eines Erwachsenen zahlen 
zwei Euro.
Die Eintrittskarte berechtigt ebenfalls 
zum Besuch des Schlossmuseums Both- 
mer.
Weitere Informationen und Impressio-
nen unter www.britishflair.de
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British Flair auf Schloss Bothmer
Ein Stück Großbritannien präsentiert sich vom 28. bis 30. Juni

Dachdeckerei Bender eröffnete Standort in Upahl

Die beliebten Dudelsackspieler werden auch bei British Flair auf Schloss Bothmer 
dabei sein.

Blick auf die im Mai eröffnete Dach-
deckerei Bender im Industrie- und Ge-
werbegebiet Upahl.



„Lebendiger Landbau“ – was verbirgt 
sich dahinter?
Unser kleinbäuerliches Unternehmen 
mit dem Namen „Lebendiger Land-
bau“ gründete sich im Jahr 2018. Hin-
ter dem Projekt stehen wir, Johannes 
Walzer (28) und Laura Koch (29). Ken-
nengelernt haben wir uns während 
des Studiums in Eberswalde. Bevor 
wir den eigenen Hof gründeten, sam-
melten wir auf verschiedenen Höfen 
in Europa Erfahrungen zum Thema 
Landwirtschaft, Selbstversorgung und 
Permakultur. Vor zwei Jahren bezogen 
wir zusammen mit einem Freund dann 
schließlich den eigenen Hof.
Auf sieben Hektar Ackerland, einem 
kleinen Stück Wald und einer Streu-
obstwiese erzeugen wir Gemüse, Obst 
und Eier in Bioqualität. Unsere Moti-
vation begründet sich nicht nur in dem 
Erzeugen von gesunden Lebensmitteln. 
Es geht uns darum, einen lebendigen 
Ort zu schaffen. Um fruchtbaren Boden, 

Vielfalt, um intakte Ökosysteme und 
geschlossene Kreisläufe. Wir möchten 
aufbauen statt nur zu erhalten. Mit der 
Natur, statt gegen sie arbeiten.
Wo begegnet man Ihnen?
Die Suche nach Hof und Land gestal-
tet sich für Existenzgründer generell 
schwierig. Aufgrund steigender Bo-
denpreise wird Land zumeist an den 
Höchstbietenden verkauft bzw. ver-

pachtet. Daher waren wir überglück-
lich 2017 das Angebot von der Nord-
kirche zu erhalten, einen alten Hof mit 
arrondierten Flächen in Boienhagen 
bei Upahl mit neuem Leben zu erfüllen.
Die Hofstelle bietet uns die Möglich-
keit, auf alte Substanz aufzubauen und 
das Land nach unseren eigenen Vor-
stellungen von naturgerechter Land-
wirtschaft zu gestalten. Dazu gehört 
für uns auch, den Boden wieder auf-
zubauen und Strukturreichtum in die 
Landschaft zu bringen. Beispielsweise 
planen wir noch etliche Gehölze auf 
dem Acker zu pflanzen und sogenann-
te Agroforstsysteme anzulegen.
Wie sieht das Geben und Nehmen auf 
Ihrem Hof aus? Welche Möglichkei-
ten gibt es, sich einzubringen?
Auf unserem Hof setzen wir darauf, 
eine breite Palette an Gemüsesorten 
anzubauen. Wir arbeiten viel mit der 
Hand auf kleinen Beeten und bau-
en rund 40 verschiedene Kulturen 
an, welches die Grundversorgung an 
Gemüse von mittlerweile 40 Ernte- 
teilerInnen sichert. Während es im 
Frühjahr viel Salat, Radieschen, Kräu-
ter und Lauchzwiebeln gibt, zeigt sich 
der Sommer in ganzer Vielfalt mit 
Mais, Kartoffeln, Bohnen, Zucchini, 
Tomaten und vielem mehr. Zusätzlich 
sind jüngst 250 Hühner zu uns in einen 
Mobilstall eingezogen. Sie weiden auf 
frischem Kleegras sowie in unserem 
Baumstreifen aus Pappeln und fühlen 
sich pudelwohl…
Vermarktet werden unsere Produk-
te über eine sogenannte Solidarische 
Landwirtschaft (Solawi). Bei diesem 
Konzept wirtschaften wir in enger 
Beziehung zu unseren Konsumenten, 
die wir ErnteteilerInnen nennen. Das 
kommt daher, dass wir unsere Ernte 
mit ihnen teilen. Im Gegenzug finanzie-
ren sie die Produktion und binden sich 
für eine Saison.

Die ErnteteilerInnen erhalten frische, 
saisonale, regionale, gesunde und le-
ckere Lebensmittel in hoher Qualität. 
Sie wissen genau, wo ihr Essen her-
kommt und wie es produziert wurde. 
Die Mitarbeit auf dem Feld oder bei 
anderen Aufgaben lässt die Ernte- 
teilerInnen Bestandteil des Hofes 
werden. Wir als Erzeuger erhalten da-
durch Planungssicherheit und ein gesi-
chertes Einkommen.
Wir möchten jedoch gerade in der 
Anfangsphase nicht all diejenigen 
ausschließen, die sich nicht für eine 
ganze Saison binden und vielleicht  die 
eigene Ernte etwas erweitern möch-
ten. Für unsere Bio-Eier sind wir noch 
auf der Suche nach Abnehmern. Dies 
alles geht direkt ab Hof – jeden Frei-
tagnachmittag – auch ganz ohne Abo, 
solange wir einen Überschuss haben…
Das Wirken und Arbeiten ist auf Ih-
rem Hof sehr vom Idealismus geprägt 
– wie funktioniert das?
Diese ideelle Arbeit auf dem Hof ist 
nur möglich, weil es Menschen gibt, 
die von sich aus ganz freiwillig und 
ehrenamtlich mithelfen möchten. So 
auch unsere Mitglieder der Solidari-
schen Landwirtschaft. Wir haben ei-
nige treue Freunde, die uns schon von 
Anfang an regelmäßig unterstützen. 
Ab dieser Saison werden uns auch in-
ternationale Freiwillige (über die Or-
ganisation wwoof) und Praktikanten 
begleiten. Die große Resonanz auf un-
ser Konzept macht uns sehr glücklich.
Durch die Motivation unserer Helfer 
und unseren eigenen Tatandrang sind 
wir breits mit großen Schritten voran-
gekommen - haben unseren alten Bau-
ernhof wieder bewohnbar gemacht, 
1200 Bäume gepflanzt, 1 ha Gemü-
sefläche angelegt und schon viele Be-
geisterte bei uns begrüßt. Wir möch-
ten noch weiterhin viel mit Gehölzen, 
z.B. mit schnell wachsenden Bäumen 
wie Weiden und Pappeln sowie Obst-
gehölzen, Nussbäumen und Beeren-
sträuchern arbeiten. Wir möchten die 
Bodenfruchtbarkeit fördern, denn der 
Boden ist eine unserer wertvollsten 
Ressourcen. Dafür bauen wir Humus 
auf, fördern die Regenwürmer und 
vermindern Erosion. In der Konse-
quenz kann sich im Boden wieder ein 
stabiles Leben aus Mikroorganismen, 
Bakterien, Pilzen, Insekten und Wür-
mern einstellen. Der entstehende Hu-
mus bindet enorm viel CO2 und wirkt 
so dem Klimawandel entgegen.
Auf unserem Weg möchten wir noch 
mehr Menschen von einer enkeltaug-
lichen Landwirtschaft überzeugen, 

möchten den Menschen ihre Lebens-
mittel wieder greifbar und erlebbar 
machen.
Ausbildung und Karriere im „Lebendi-
gen Landbau“ – wie gestaltet sich das?
In den nächsten Jahren werden wir als 
Ausbildungsbetrieb jungen Menschen 
viel Wissen vermitteln können. Die 
Ausbildung zum Gemüsegärtner wird 
bei uns ein breites fachliches Spek- 
trum haben – Gemüsebau, Hühnerhal-
tung, Agroforstsysteme, Kontakt mit 
ErnteteilerInnen…
Was stimmt Sie besonders froh und 
optimistisch?
Besonders schön sind für uns jene Mo-
mente, in denen wir Unterstützung 
und Anerkennung bekommen. Dabei 
geht es oft um die Bewunderung unse-
res Mutes, ein solches Projekt aus dem 
Nichts zu erschaffen. Ab und zu gelingt 
es, das Geschaffte und nicht nur die 
neuen Aufgaben zu sehen und ein we-
nig stolz darauf zu sein. Es ist für uns 
eine große Bereicherung in so engem 
Austausch mit unseren Mitmenschen 
zu stehen und die Begeisterung zu 
spüren. Das gibt uns viel Mut weiter-
hin anzupacken und unsere eigenen 
Vorstellungen zu verwirklichen.
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„Lebendiger Landbau“
Gemüse, Obst und Eier in Bioqualität

Lebendiger Landbau 
Testorfer Straße 17
23936 Upahl OT Boienhagen
E- Mail: info@lebendiger-landbau.de

Tel: 038822/ 423960
 
Ab-Hof-Verkauf: 
Freitags von 14-18.30 Uhr

250 freilaufende Hühner fühlen sich 
auf dem Hof wohl

Laura Koch und Johannes Walzer 
gründeten und betreiben das Unter-
nehmen „Lebendiger Landbau“ in Boi-
enhagen bei Upahl.

Blick auf das  Gemüsefeld



Leben im Landkreis08 Stellenangebote

Jetzt beim Landkreis Nordwestmecklenburg bewerben! 
Aktuelle Stellenangebote aus der Verwaltung des Landkreises und seinen nach-
geordneten Einrichtungen finden Sie unter: www.nordwestmecklenburg.de/aus-
schreibungen. Bei Erfüllung gleicher Voraussetzungen werden schwerbehinderte 
Bewerberinnen bzw. Bewerber bevorzugt berücksichtigt. Bitte achten Sie auf die 
Vollständigkeit Ihrer Bewerbungsunterlagen, da Sie nur so im Auswahlverfahren 
berücksichtigt werden können. Beachten Sie bitte, dass die Bewerbungsunterla-
gen aus Kostengründen nicht zurück geschickt werden. Verzichten Sie daher bitte 
auf das Einreichen von Schnellheftern oder Bewerbungsmappen und reichen Sie 
keine Originale ein. Sollten Sie eine Rücksendung der Unterlagen wünschen, legen 
Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei. Andernfalls werden die 
Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. Die Ihnen entstehenden Be-
werbungskosten können unsererseits leider nicht erstattet werden.

800 Jahre Neuburg – 
ein guter Grund zum Feiern 

800 Jahre Schönberg – und die Stadt 
feiert das Jubiläum ein ganzes Jahr…

 Ein Höhepunkt ist das Stadtfest vom 28. bis 
30. Juni mit dem Festumzug am Samstag

Fragten sich zu Beginn dieses Jahres 
noch einige Wenige, ob ein 800. Ge-
burtstag ein guter Grund zum Feiern 
sei, so zerstreute bereits die Festsit-
zung der Gemeindevertretung am 
18.  Januar 2019 im Gemeindezen-
trum Neuburg die Bedenken aller. 
Dieser feierliche Auftakt markierte 
eindrucksvoll den Beginn eines groß-
artigen Festjahres – bereits diese erste 
Veranstaltung zeigte das große Inter-
esse der Bürgerinnen und Bürger und 
vieler neugieriger Besucher aus dem 
Umland.
„Lasst uns dieses Jubiläum das ganze 
Jahr feiern“ lautete schnell der An-
spruch aller Beteiligten und genau so 
sollte es kommen! Mit der Ausstellung 
von Hobby- und ortsansässigen Künst-
lern im April und dem Kinderfest im 
Mai folgten gelungene Termine im Ver-
anstaltungskalender. 

Großer Festumzug am 15. Juni
Die Höhepunkte des Jubiläumsjahres 
finden am  15.Juni statt. Um 14 Uhr 
startet der große Festumzug in Stein-
hausen und ab 20 Uhr darf auf dem 
Sportplatz  in Neuburg getanzt wer-
den. Um 22 Uhr gibt es hier ein gro-
ßes Höhenfeuerwerk. Im August wird 
dann das eigens für das Jubiläumsjahr 
geschriebene Theaterstück aufge-
führt.
Wegen möglicher Verschiebungen 
in den Uhrzeiten empfiehlt sich in je-
dem Fall der Besuch der Internetseite 
www.amt-neuburg.de – hier sind alle 
aktuellen Veranstaltungen mit allen 
Zeiten aufgeführt.
Wer nun neugierig geworden ist und 
dieses 12-monatige Spektakel aus der 
Nähe miterleben möchte, kann sich 
ganz einfach durch ausliegende Flyer 

über anstehen-
de Termine in-
formieren und 
auch im Amt 
Neuburg geben 
die Mitarbei-
terinnen und 
M i t a r b e i t e r 
gern Auskunft 
zu allen Veran-
staltungen. Am 
besten jedoch 
fragt man ein-
fach einen Neu-
burger und lässt sich von den Dingen 
berichten, welche die
Neuburger auf die Beine gestellt ha-
ben.

Dank für das ehrenamtliche Mit- 
wirken
Schon zu diesem Zeitpunkt im Jahr 
kann angesichts des überwältigenden 
Interesses der Bevölkerung von einem 
vollen Erfolg dieses Geburts(tags-)
jahres gesprochen werden. Dabei darf 
nicht vergessen werden, dass ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer teils 
schon seit eineinhalb Jahren jede Ver-
anstaltung akribisch vorbereiteten, 
Kalender und Kochbücher konzipier-
ten, Sponsoren einwarben und auch 
bei der Durchführung der Events in 
vorderster Reihe stehen. Ohne Ehren-
amtliche und Freiwillige hätten zahl-
reiche Veranstaltungen niemals reali-
siert werden können. Auch dieses hohe 
und dauerhafte Engagement zeugt von 
einer intakten Gemeinde und von ei-
ner lebendigen Gemeinschaft über alle 
Generationen hinweg. So verbleibt le-
diglich, Neuburg viel Glück und gutes 
Gelingen für die nächsten 800 Jahre 
zu wünschen.

Zum Programm 800 Jahre Neuburg gehörte auch ein großes Kinderfest Ende Mai 
in Neuburg.

Stellenausschreibung des Landkreises Nordwestmecklenburg

Beim Landkreis Nordwestmecklenburg ist 
im Fachdienst Öffentlicher Gesundheitsdienst die Stelle eines/r

Fachdienstleiters/in / Amtsarztes/-ärztin (m/w/d) 

ausgeschrieben.
Die vollständige Stellenausschreibung ist unter 
www.nordwestmecklenburg.de veröffentlicht.

Stellenausschreibungen des Amtes Klützer Winkel

Im Amt Klützer Winkel sind folgende Stellen demnächst zu besetzen:

	 • Standesbeamtin/Standesbeamter
	 • Sachbearbeiter/in Personalwesen
	 • Sachbearbeiter/in Technisches Gebäudemanagement
	 • Sachbearbeiter/in Kaufmännisches Gebäudemanagement
	 • Sachbearbeiter/in Liegenschaften

Nähere Informationen zu den Stellenausschreibungen finden Sie 
auf der Internetseite des Amtes Klützer Winkel unter: 

http://www.kluetzer-winkel.de. 

Eine große Er-
l e b n i s m e i l e 
erstreckt sich 
während der 
drei Tage des  

A l t s t a d t f e s t e s  
vom Schönberger 

Markt  über den Kalten Damm bis zur 
Amtsstraße. Veranstaltungsbühnen 
sind auf dem Markt und in der Amts-
straße aufgebaut.
Einer der Höhepunkte ist auf jeden Fall 
der große Festumzug, der am Samstag 
um 11 Uhr startet. Er bewegt sich von 
der Feldstraße über die Linden-, die 
Dassower und die Lübecker Straße so-
wie den Kalten Damm bis zum Markt.
 Aus der Zeit der  Deutschen Welle 
bekannt ist beispielsweise Markus. 
Er ist am 28.Juni ab 23 Uhr auf der 
Bühne in der Amtsstraße zu erleben. 
Davor gibt es ab 21 Uhr die Schlager-

mafia. Am Samstag kommt die  Gruppe 
„Störtebecker“ ab 20 Uhr und präsen-
tiert Songs von „Santiano“ gefolgt von 
Cover und „Hot Banditos“ mit latein-
amerikanischer Musik  ab 23 Uhr. Die 
Band „B 104“ aus Rehna hat ihren Auf-
tritt ebenfalls am Samstag  ab 20 Uhr  
auf dem Markt und  anschließend tritt 
„Rumba Santa“ aus Kiel auf.
Auch ein Höhenfeuerwerk wird es an 
diesem Abend geben…

Ein Oldtimer-Mopedtreffen und ein 
großer Familientag sind für Sonntag, 
den 30. Juni angekündigt. Kinderthe-
ater, Luftballonkünstler, die Tom-Tom-
Familienshow, Ponyreiten und andere 
Aktionen werden die Kleinen begeis-
tern. An diesem Tag findet von 10 bis 
16 Uhr außerdem  das Fest der Vielfalt 
mit einem bunten Programm auf dem 
Markt statt – siehe auch S.11.
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11. Klosterfestival in Rehna: „Zeitreise“
Ein Familienfest der besonderen Art mit Musik und Tanz, Gaukeleien und Spiel, Geschichten und Film, 

Kunst und Handwerkermarkt am 15. Juni von 10 bis 23.30 Uhr/16. Juni von 10 bis 18 Uhr

25 Jahre Stadtfest in Grevesmühlen 

Am 15. und 16. Juni findet das 11. Klos-
terfestival in Rehna statt. Vor 20 Jahren 
veranstaltete der Klosterverein Rehna 
e. V. erstmalig ein solches Fest. Daraus 
ist eine gute Tradition geworden.  
Seither ist das Klosterfestival für 
Kunsthandwerker und Künstler aus 
Mecklenburg-Vorpommern und 
Schleswig-Holstein ein attraktiver 
Veranstaltungsort geworden und ein 
Anziehungspunkt für Einheimische 
und Urlauber, für Familien und Kunst-
interessierte. Auch durch dieses Fest 
ist das Kloster lebendiger Mittelpunkt 
der Stadt Rehna.
Feiern Sie also dieses Fest und bege-
ben Sie sich auf eine Zeitreise durch 
die Jahrhunderte bis zur Gegenwart. 
Das Klosterfestival bietet allen Ge-
nerationen Zirkus, Theater und Film, 
altes und neues Kunsthandwerk sowie 
Musik und Tanz. So gibt u.a. Ralf Gehler 
in einem Gesprächskonzert Einblicke 
in die Musikgeschichte Norddeutsch-

lands oder leitet historische Tänze an. 
Mitmachen heißt es auch beim Zir-
kusprojekt von Andreas Gottschalk. 
Oder ist vielleicht das Drucken von 
Rehnaer Notgeld auf der mobilen 
Buchdruckerpresse von Hilmar Koch 
interessant? Kinderland ist Mitmach-
land: Basteln, Filzen, Bogenschießen 
oder Lehm bearbeiten. Auch musika-
lisch ist der Bogen weit gespannt und 
schließt Gesang, Tanz sowie Instru-
mentalmusik in abwechslungsreicher 
Folge und an verschiedenen stim-
mungsvollen Orten ein. Im Kreuzgang 
kann man die zauberhaften Elfenbilder 
aus Naturmaterialien von Ines Barg-
holz betrachten.
Am Sonntag wird auch ein Video über 
das 1. Klosterfest gezeigt, interessant 
für alle, die 1999 mit dabei waren. 
Diese Zeitreise – so das Motto des 
diesjährigen Festes - endet in der Ge-
genwart, die Volker Koepp in seinem 
Dokumentarfilm „Wiederkehr“ auf po-

etische Weise einfängt. Nicht zuletzt 
gibt es für den Gaumen eine reiche 
Auswahl an Speisen und Getränken. 
Also: schauen, hören, mitmachen und 
die Tage genießen…
Eintritt für einen Tag für Erwachsene 6 
Euro, Kinder bis einschließlich 14 Jah-
re haben freien Eintritt.

Alle Informationen zu Veranstaltun-
gen im Kloster Rehna finden Sie auch 
unter: https://www.kloster-rehna.
com/musik-theater/programm-2019/.

Vom 14. bis 23. Juni findet ein bun-
ter Veranstaltungsreigen  statt. Die 
Festwoche startet zum Auftakt  am 
Freitag mit einer Sonderausstellung 
im Stadtmuseum über August Pelzer 
– die Erfolgsgeschichte einer Kauf-
mannsfamilie. 
Vor dem Festumzug am Samstag, 
dem 15. Juni  um 11 Uhr findet der 
ökumenische Gottesdienst in der 
St. Nikolaikirche um 10.30 statt und 
ab 20 Uhr sorgen die Band „United 
Four“ und DJ Axel Stuth  auf der Büh-
ne für Stimmung. Der Abend endet 
mit einem Feuerwerk. 

Der Stadtlauf am Sonntagvormittag, 
dann der Sportnachmittag am Plog-
gensee und in der Nikolaikirche um 
17 Uhr das Konzert des Musikgym-
nasiums Schwerin sind die nächs-
ten Highlights. Und am Mittwoch 
(19. Juni) ist der Seniorennachmittag 
mit dem Stargast Dagmar Frederic 
bestimmt ein Erlebnis. Am Samstag, 
dem 22.  Juni findet der ALUMAN, 
ein sportlicher Wettkampf, statt, der 
Athleten aus ganz Deutschland an-
lockt.  
Das gesamte Programm finden Sie 
auf www.grevesmuehlen.de. 

Die Rehnaer Klosterfeste besitzen  immer wieder eine große Anziehungskraft. 
Foto: Jana Schlatow

Immer wieder beliebt: Der Festumzug

Das gesamte Team des Piraten Action-
OpenAir-Theater Grevesmühlen blickt 
der neuen Saison mit freudiger Erwar-
tung entgegen. Das Zepter übernimmt 
bis zur Premiere wieder Regisseur und 
Hauptdarsteller Benjamin Kernen. Ge-
probt wird natürlich auf der 9000 m² 
Open Air Bühne. Die Grevesmühlener 
Freilichtbühne ist die einzige Bühne mit 
karibischem Flair in Deutschland.
 Der Startschuss ist mit den jetzt lau-
fenden Proben gefallen und dem neuen 
spannenden Abenteuer steht nichts 
mehr im Weg. Hauptspielort der dies-
jährigen Geschichte ist Turks and Cai-
cos. In dieser Saison feiern die Piraten 

in Grevesmühlen ihre 15. Jubiläumssai-
son. Nun heißt es für die gesamte Crew 
erneut „Auf Seemann, Tod und Teufel!“ 
und hoffentlich auf eine erfolgreiche 
und regenarme Saison 2019. 
Die Premiere von „Unter falscher 
Flagge“ findet am 21. Juni statt. Die 
Spielzeit endet am 31. August mit der 
Comedyshow! Wer selbst für einen 
Abend in das 17. Jahrhundert eintau-
chen möchte, sollte sich rechtzeitig 
seine Karten sichern. 
Tickets können schon jetzt unter 
03881 – 75 66 00 oder online auf 
www.piratenopenair.de gebucht wer-
den!

Gruppenbild der Piraten zum Saisonauftakt

„Unter falscher Flagge“ – 
Capt´n Flint segelt wieder!

Premiere am 21. Juni



10 Impressionen: Mein Lieblingsplatz im Frühling 

Wau,Wau – nur für mutige Badegäste – 
Hohen Viecheln von der Seeseite

Ein junger Eisvogel am Cramoner See
(Foto: Hille Wittwer)

Weide - Lieblingsplatz für jeden Pferdefreund   
 (Foto: Heike Lindemann)

In meinem Garten – unterm Birnbaum  
(Foto: Karin Schröder)

Rapsfeld in voller Blüte  
(Foto: Merle-Sophie Lindemann)

Milder Frühlingsabend 
(Foto: Diana Erdmann)

Mein Lieblingsplatz in Pokrent                                                       (Foto: Daniela Baldauf)

Liebe Leserinnen und Leser,

vielen Dank für Ihr tolles Bildmaterial zum Thema „ Mein Lieblings-
platz im Frühling“. Auf diese Weise konnten wir wundervolle Motive 
entdecken.
„Besondere Entdeckungen“ versprechen wir uns auch mit dem Vor-
schlag für unser  nächstes Thema. Verraten Sie uns doch bitte mit Ih-
ren fotografischen Impressionen Details zum Thema „Erdbeere“. Wir 
sind ganz gespannt auf Ihre Einsendungen, die wir bis zum 28.Juni 
erwarten.
  Wichtig ist, dass die Bildeinsendungen mit Namen, Kontaktdaten des 
Fotografen und Inhaltsangabe (Vorschlag für die Bildunterschrift) ge-
kennzeichnet sind. Wir freuen uns sehr auf Ihre Einsendungen an 
presse@nordwestmecklenburg.de!
Mit dem Einsenden von Fotos und ggf. zugehörigem Text bestätigen 
Sie, dass Sie Urheber des eingesandten Materials sind, keine Persön-
lichkeitsrechte Dritter verletzt werden und stimmen ausdrücklich ei-
ner unentgeltlichen Nutzung für alle Verwendungszwecke durch den 
Landkreis Nordwestmecklenburg zu.

(Foto: Detlef Müller)



Autorin Sigrid Kaßbaum
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13. – 16. Juni

13. – 14. Juli

14. Juni

16. Juni

28. Juni

15. Juni

13. Juni

22. Juni

21. Juni

Parkfest für Jung & Alt im 
Volksparkstadion Klütz,
ab 11 Uhr, mit der legendären Wall-
grabenrallye und den „verrückten“ 
Booten im Wallgraben, mit Hüpfburg, 
Feuerwehr, Fußball und Volleyball, 
Kampfkunst-Show und 19 Uhr Tanz 
bei freiem Eintritt.

Lehrerkonzert der Kreismusikschule 
„Carl Orff“ mit verschiedenen Solisten 
und kleinen Ensembles im wundervollen 
Ambiente von Schloss Bothmer in Klütz, 
19.30 Uhr. Die beliebten Lehrerkonzer-
te der Kreismusikschule „Carl Orff“ 
Nordwestmecklenburg werden auch in 
diesem Jahr fortgeführt.
Eintritt 10 Euro, für Kinder bis 14 Jahre 
4 Euro. Kartenvorbestellungen unter 
03881/719688 bzw. info@kms-nwm.de.
Einlass ab 18.30 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist in gewohnter Weise gesorgt. 

13. Filmfest Wismar und 
11. Kinderfilmfest NAUTILUS.

Hofführungen in landwirtschaftlichen Betrieben 

Historischer Roman über die „Mecklenburg“– 
Lesung im Kreisagrarmuseum am 13. Juni

Jede Menge Kurz- und Langfilme un-
terschiedlicher Genres, von jungen 
und erwachsenen Filmemachern gibt 
es zu entdecken. Und damit nicht ge-
nug, die Besucher von NAUTILUS, ob 
klein oder groß, können sich auspro-
bieren, vor und hinter der Kamera, 
teilnehmen an Workshops zur Me-
dienbildung, Netzwerktreffen, in die 
neuesten Entwicklungen bei Augmen-
ted- und Virtual-Reality reinschnup-
pern, und, und…..

Im Anschluss an das Filmprogramm der 
jungen Filmemacher werden die vom 
Land geförderten Filme präsentiert 
-  in beeindruckender Vielfalt und mit 
dem Blick auf und aus Mecklenburg-
Vorpommern. Vom echten mecklen-

burgischen Thriller, über Begegnun-
gen im Gespensterwald, den Einblick 
in das Leben eines Funktionärs der 
DDR bis hin zu Künstlerporträts und 
einem Episodenfilm aus Rostock. 
Filmfest 2019 – das sind Filme, Gäs-
te, hautnahe Begegnungen und lange 
Abende an den Feuerschalen… 
Weitere Infos zum Programm unter:
https://www.filmbuero-mv.de/
documents/AA_PDFs/Programm_
Filmfest_2019.pdf

Auch in diesem Sommer werden die 
begehrten Hofführungen entlang der 
Ostsee und dem Umland wieder vom 
Kreisbauernverband Nordwestmeck-
lenburg zusammen mit landwirtschaft-
lichen Betrieben angeboten. In diesem 
Jahr führt die Veranstaltungsreihe bis 
vor die Tore der Landeshauptstadt 
Schwerin. So öffnet erstmalig das Gut 
Grambow am 15. Juni von 11- 13 Uhr 
seine Tore. Weiter geht es am 19. Juni 
und 21. August um 10 Uhr in Zierow 
auf dem Hof der Betriebsgemeinschaft 
Zierow. Im Klützer Winkel besteht die 
Möglichkeit das Gut Brook am 10. Juli 

und 7. August sowie den Hof der Fa-
milie Mann in Steinbeck am 12. Juni, 
17. Juli oder 14. August zu besuchen. 
Diese Führungen beginnen jeweils um 
10 Uhr. Auch der Erdbeerhof Glantz ist 
wieder dabei und bietet am 6. Juli um 
11 Uhr eine Führung auf dem Selbst-
pflückerfeld in Gramkow an. Die teil-
nehmenden Betriebe ermöglichen 
Einheimischen und Touristen einen 
Einblick in die modernen Landwirt-
schaft – von konventionell bis öko-
logisch, in die Biogasproduktion, die 
Waldwirtschaft bis hin zum Erdbeer- 
und Himbeeranbau. 

Oft ranken sich um historische Orte 
viele Geschichten und Sagen. Das ist 
auch bei der ‚Mikelenburg‘ in Dorf 
Mecklenburg der Fall. Einige beson-
ders Begabte nutzen diesen Stoff, um 
Bücher zu schreiben. 

Sigrid Kaßbaum ließ sich auch von der 
Mikelenburg inspirieren, versetzte 
sich geistig einige Jahrhunderte zu-
rück und überlegte, wie das Leben ‚da-
mals‘ wohl ausgesehen haben könnte. 
Heute sagt man, „Das Leben schreibt 
Geschichten!“ 

Welche Geschichte hat das Leben im 
Mittelalter auf der Mecklenburg wohl 
geschrieben? Mit dieser Frage startete 
sie ihr Buchprojekt. Herausgekommen 
ist ein zweiteiliger Roman.

Am 13. Juni ab 19 Uhr liest die Auto-
rin aus ihrem Buch Kostproben in der 
Museumshalle des Kreisagrarmusems 
in Dorf Mecklenburg.

20. - 22. Juni

Sommer 2019

28. Hafentage in Wismar, 
maritimes Volksfest am Alten Hafen 
mit großem Feuerwerk am Samstag.

Pöttermarkt vör St. Nikolai in Wismar 
Samstag  10 – 18 Uhr, Sonntag 11 – 17 Uhr.

16. Klützer Literatursommer, Uwe-
Johnson-Literaturhaus Klütz, 19.30 
Uhr, „Sag mir dein liebstes Wort, 
Freund…meines heißt DU“, Literatur-
theater mit Musik mit dem Schauspie-
ler Moritz Stoepel, Eintritt: 10 Euro

Kinder-und Familienfest der Fest-
spiele M-V, 
Schloss und Schlosspark Hasenwinkel, 
ab 12 Uhr, Programm auf 15 Bühnen 

16. Klützer Literatursommer Uwe-
Johnson-Literaturhaus Klütz, 19.30 
Uhr, Hans Fallada „ Ohne  Euch wäre 
ich aufgesessen – Geschwisterbriefe“, 
Lesung  mit  Hans Falladas Sohn Achim 
Ditzen, Eintritt: 10 Euro

Musik nonstop beim Hoffest der 
Kreismusikschule in Wismar, 
Musikschulgebäude am Turnplatz 5, 
13 – 17 Uhr. Solisten und Ensembles 
präsentieren  das vielfältige Angebot 
der Kreismusikschule mit Musik, die 
von Klassik über Jazz bis hin zur zünf-
tigen Blasmusik reicht. Aber auch die 
Bereiche Bildende Kunst, Tanz, Schau-
spiel und Gesang sind mit dabei. Bei 
zahlreichen Workshops können die 
Besucher die verschiedensten Instru-
mente kennenlernen und auch selbst 
ausprobieren. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls gesorgt.

Fest der Vielfalt in Schönberg
Am 30. Juni / Präventionsrat des Landkreises 

unterstützt das Fest

Das Fest der Vielfalt hat sich im Land-
kreis Nordwestmecklenburg als fester 
Bestandteil in der Präventionsarbeit 
etabliert. Bereits zum 10. Mal findet 
diese Veranstaltung statt. In diesem 
Jahr ist die Stadt Schönberg zum wie-
derholten Mal der Veranstalter. Die 
Stadt feiert das Fest der Vielfalt im 
Rahmen des Stadtfestes „800 Jahre 
Schönberg“. Der Präventionsrat des 
Landkreises Nordwestmecklenburg 
unterstützt die Veranstaltung.
Das Event steht für Toleranz und De-
mokratie. Am 30. Juni wird auf dem 
Schönberger Markt gefeiert. Von 10 
bis 16 Uhr gibt es ein buntes Pro-

gramm aus Musik, Tanz, Spiel, Spaß 
und Sport für Jung und Alt. Interessan-
te Mit-Mach-Aktionen warten an ver-
schiedenen Stationen auf zahlreiche 
Besucher. Vereine und Institutionen 
informieren über ihre Arbeit und die 
verschiedenen Angebote.
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Die Kreisvolkshochschule NWM informiert 

Aktuell erarbeiten wir das neue Programm 2019/2020. 
Ab 18. Juni 2019 finden Sie das Angebot im Internet unter 

www.kreisvolkshochschule-nwm.de.

Am Freitag, 20. September 2019 öffnen die Arbeitsstellen Wismar und 
Gadebusch ihre Türen zur „Langen Nacht der Volkshochschulen“.
Die „Lange Nacht der Volkshochschulen“ wird anlässlich des 100-jährigen 
Bestehens der Volkshochschulen in Mecklenburg-Vorpommern begangen.
Merken Sie sich diesen Termin vor- es erwartet Sie eine bunte Auswahl 
an Angeboten quer durch das Programm.

Arbeitsstelle Wismar
9FA100A         Ausstellung: Malerei und Grafik von Anne Weiß	               bis 06.07.2019
                             Mo.-Do. 08:00 Uhr bis 19:00 Uhr, Fr. 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                             im 1. OG der Kreisvolkshochschule Nordwestmecklenburg
                             -gebührenfrei-

Fachbereich Kultur/Gestalten
9FA207S03   Urban Sketching: Mit dem Skizzenbuch unterwegs Neu  
		  Termin:   11./12./13.07.19/jeweils 10:00 – 14:00 Uhr
UNESCO Welterbe ist faszinierend für jeden, der Architektur und Hafenszenen liebt.
Das Leben in der maritimen Altstadt bietet viele Szenen, die für Urban Sketcher Motive finden 
lässt. Die Vielfältigkeit der Motivauswahl ist hier sehr einzigartig und auch das Schreien der 
Möwen, was den Ort in eine ganz eigene Atmosphäre versetzt.
In diesen drei Tagen wollen wir die schönsten Orte an der Ostsee mit dem Skizzenbuch entde-
cken. Urban Sketching ist eine leicht zu erlernende Zeichentechnik, die jedem ermöglicht, ein 
Reisetagebuch anzufertigen. Verschiedene Techniken lassen das Erscheinungsbild abwechs-
lungsreich und kreativ erscheinen.

Fachbereich Sprachen
9FA402A1K2	  Englisch A1.1  Kompakt	 08.-12.07.19/08:00 Uhr
9FB403A1K2   	 Spanisch A1,  Kompakt (mit Vorkenntnissen)	 08.-12.07.19/09:00 Uhr

Arbeitsstelle Grevesmühlen
Fachbereich Kultur/Gestalten
9FB207S02 	 Urban Sketching: Mit dem Skizzenbuch 
	 maritime Ostseeorte entdecken Neu   
		  Termin: 04./05.und 06.07.19/jeweils 10:00 – 14:00 Uhr

Boltenhagen ist für jeden Wolken-, Wasser- und Strandliebhaber etwas. Das Farbspiel zwi-
schen Wasser und ständig verändernden Wolken geben viel Raum, um Motive unterschied-
lichster Art und Weise wiederzugeben. Szenen am Strand laden zu kleinen Geschichten ein, 
die wir bildlich darstellen wollen. Ziel dieses Kurses ist vor allem, die Freude am Entdecken des 
Motivs und an der künstlerischen Betätigung zu wecken. Den Kursteilnehmenden werden die 
Techniken des Zeichnens vermittelt. 
Der Workshop findet vorwiegend im Freien statt, bitte entsprechende Kleidung beachten.

Kreativer Auftakt in den Sommer	
9FB207S06		  Termin: 01.07. – 05.07.2019/jeweils 10:00-13:00 Uhr
Den Kursteilnehmenden wird eine intensive und anspruchsvolle praktische Auseinander-
setzung mit Malerei und Zeichnung in einer angenehmen entspannten Atmosphäre geboten.
Der Kurs führt von den Grundlagen des Zeichnens und Malens, bis hin zum Finden individuel-
ler Möglichkeiten des Gestaltens und zur eigenen künstlerischen Ausdrucksweise. Verschie-
denste Mal- und auch Zeichentechniken können erlernt werden. Der Kurs gliedert sich in zwei 
verschiedene Bereiche, die von Beginn an gleichwertig nebeneinander unterrichtet werden. 
Diese sind Stillleben und Landschaftsmalerei. 
Dieses Angebot ist gleichermaßen für Anfänger*innen und Fortgeschrittene, Studienbe-
werber*innen und Freizeitkünstler*innen geeignet.

Fachbereich Gesundheitf
9FB312V1   	 Bella Italia – veganer Kochkurs -Neu 	 Termin: 21.06.19/17:00 Uhr
Sommer, Sonne, Meer...und schlemmen wie in Bella Italia.
Den Urlaub zuhause auf der Zunge spüren. Aber geht das auch vegan? Zusammen mit Claudia 
Große entdecken Sie die Klassiker der italienischen Küche neu. Ob zum Beispiel frisches Bru-
scetta mit selbstgebackenem Ciabatta, aromatischem Pesto, Lasagne, Tiramisu oder italieni-
schem Nudelsalat - alles ist möglich...

 Informationen zu den Kursen und Einzelveranstaltungen erhalten Sie in der KVHS, Arbeits-
stelle Wismar unter der Tel.-Nr. 03841-32670, in der Arbeitsstelle Grevesmühlen unter der 
Tel.-Nr. 03881-719751 oder in der Arbeitsstelle Gadebusch unter der Tel.-Nr. 03886-70240 
(während der Sprechzeiten). Anmeldungen sind persönlich, mit einer ausgefüllten Anmeldek-
arte per Post/Fax oder unter www.kreisvolkshochschule-nwm.de möglich. Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme.

Die amtlichen/öffentlichen Be-
kanntmachungen, Ausschreibun-
gen und Stellenangebote des Land-
kreises Nordwestmecklenburg  sind 
im Internet unter www.nordwest-
mecklenburg.de veröffentlicht.

safe 
the 

date

Instrumentenkarussell 
Ein neues Instrumentenkarussell der 
Kreismusikschule „Carl Orff“ beginnt 
im kommenden Schuljahr in der Ar-
beitsstelle in Wismar.
Die Kinder im Vorschul- bzw. Grund-
schulalter lernen verschiedene Instru-
mente kennen und dürfen sie ausprobie-
ren. Am Ende des Kurses entscheiden 
sie, welches Instrument sie erlernen 
möchten. Auch in Schönberg ist wieder 
ein solches Angebot vorgesehen.
Interessenten können sich ab sofort 
anmelden unter info@kms-nwm.de.
Weitere Informationen telefo-
nisch unter 03881/719688 bzw. 
03841/211881. 

Sundays for future
Umweltgruppe am Gerhart-Hauptmann-Gymnasium in Wismar gegründet/

 Müll am Strand gesammelt

Eine Umweltgruppe hat sich jetzt am Gerhart- Hauptmann- 
Gymnasium Umweltgruppe gegründet. Ihre Mitglieder ha-
ben bereits bewiesen, dass sie wirklich etwas tun wollen.
„Es ist an der Zeit nicht nur zu mosern, sondern selber et-
was zu machen und aktiv zu werden“, fasste Initiator Jan 
Michel Mewis aus der elften Klasse die Stimmung der 
Schüler zusammen. Er begrüßte kürzlich am Strand von 
Wismar – Wendorf Schüler aus den siebten bis zu den  elf-
ten Klassen. Und auch aus anderen Schulen hatten Freun-
de von dieser Aktion gehört. Etwa 35 Jungen und Mäd-
chen waren mit Mülltüten, Handschuhen und Greifern am 
Strand unterwegs und sammelten alles auf, was nicht an 
den Strand gehört.
Die Vorsitzende der Umweltgruppe ist Franziska Mar-
schall. Sie war richtig froh über die große Resonanz bei 
dieser ersten Aktion. „Wir wollen aktiv etwas tun und nicht 
nur demonstrieren, sondern etwas bewirken. Wir haben 
sehr viel Glas gesammelt und eine große Menge an Metall, 
zum Teil verrostet und für Kinder gefährlich.“ Auf jeden 
Fall sollen solche Aktionen der Schülerumweltgruppe wie-
derholt werden, gern auch mit Schülern anderer Schulen 
gemeinsam. Beim ersten Mal haben noch Eltern die vielen 
Müllsäcke vom Strand abgeholt, aber bei folgenden Aktio-
nen soll die Stadt nach Absprache mit ins Boot, denn den 
Metallschrott und die Autoreifen können Schüler nicht 
entsorgen. Die Umweltgruppe hat noch viele Ideen für ihre 
Stadt, so zum Beispiel auch eine Zusammenarbeit mit den 
Grundschulen.
Text und Fotos: Frank Reichelt

Der Strand wurde gründlich abgesucht.

Jan Michel Mewis (m.) sortiert mit den Mädchen die Säcke, die 
schon abtransportiert werden sollen.

Die konstituierende Sitzung des 
Kreistages Nordwestmecklenburg 
findet voraussichtlich am  Mitt-
woch, den 26. Juni 2019 um 17 Uhr 
in Grevesmühlen, Börzower Weg 3, 
Malzfabrik, Kreistagssaal statt.
Die aktuelle Tagesordung wird zeit-
nah unter www.nordwestmecklen-
burg.de/oeffentliche-bekannma-
chungen.html veröffentlicht.



• Tagespflege
• Verhinderungspflege
• Pflegedienste
• Essen auf Rädern
• Betreutes Wohnen

Geschäftsstelle
Dorfstraße 10

23968 Gägelow
Rufen Sie uns an: 03841–227200

SeniorenRAT

Torsten Kossyk
R e c h t s a n wa lt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Strafrecht

Wismarsche Straße 4 
23936 Grevesmühlen

(03881) 78 44-0
Fax: 78 44-20

Rechtsanwalt Sven Klinger
Fachanwalt für Erbrecht

Fachanwalt für Steuerrecht
Testamentsvollstrecker

Mecklenburgstr. 75 • 19053 Schwerin
Tel.: 0385/555 194 • Fax: 0385/555 149

www.klinger-erbrecht.de

KLINGER-Kanzlei für Erbrecht

E-Mail: kanzlei@ra-stefanlaehn.de

Schlosskanzlei
Rechtsanwalt Alexander Adam

Schlossstraße 11 • 23948 Klütz

Unfall? Kündigung? Geblitzt?

Kostenlose  Erstberatung!
Tel.: 038825/37357 • Fax: 959707

13Ihr gutes Recht

Fachanwalt für Familienrecht
Erb-, Arbeits-, Immobilien-, Verkehrsrecht,

Neumarkt 2 • 23992 Neukloster
Tel.: (038422) 4010 • Fax 40 11
E-Mail: info@ragoldacker.de

www.ragoldacker.de
Termine auch in Wismar

Öffentliche Bekanntmachung
über Unterhaltungsarbeiten an Gewässern zweiter Ordnung

des Wasser- und Bodenverbandes Stepenitz-Maurine
Die Unterhaltungsarbeiten zur Böschungsmahd und Sohlkrautung im Verbandsgebiet 
werden in der Zeit  vom 01. Juli bis 13. Dezember 2019  zur Ausführung kommen.
Weiterhin sind im Jahresverlauf Anlandungen und andere Abflusshindernisse zu be-
seitigen. Notwendige Gehölzpflege wird von Oktober des laufenden Jahres bis Februar 
des nächsten Jahres durchgeführt.
Gemäß § 41 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz-WHG) 
vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Juli 
2017 (BGBl. I S. 2771), in Verbindung mit § 66 Wassergesetz des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern (LWaG) vom 30. November 1992 (GVOBl. M-V S. 669), mehrfach geändert durch 
Artikel 7 des Gesetzes vom 27. Mai 2016 (GVOBl. M-V S. 431, 432), haben Grundstücksei-
gentümer und Nutzer von Anliegergrundstücken das Betreten und Befahren der Grundstü-
cke und Gewässer zur Durchführung von Unterhaltungsarbeiten zu dulden.
Auskünfte an Eigentümer und Nutzer von betroffenen Grundstücken, Inhaber von 
Fischereirechten, Verbände und andere Gewässernutzer erteilt der Wasser- und Bo-
denverband Stepenitz-Maurine in seinen Diensträumen im Degtower Weg 1 in 23936 
Grevesmühlen, (Tel. 03881/2505, 03881/714415, Fax 03881/714420) in der Zeit von 
Montag bis Donnerstag 8.00-15.00 Uhr und Freitag 8.00-12.00 Uhr.
U. Schönfeld, Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
des Wasser- und Bodenverbandes „Obere Warnow“ Warin

Entsprechend der gesetzlichen Unterhaltungspflicht für Gewässer II. Ordnung veran-
lasst der Wasser- und Bodenverband „Obere Warnow“ in seinem Verbandsgebiet fol-
gende Maßnahmen: 
1. Böschungs- und Sohlkrautung vom 15. Juli bis 31. Dezember 2019,
2. erforderliche Grundräumung und Holzung vom 1. Oktober 2019 bis 29.02.2020.

Allen Grundstückseigentümern, Nutzern und Fischereiberechtigten wird hiermit 
die Möglichkeit auf Anhörung zur mündlichen und schriftlichen Äußerung bzw. zur 
Niederschrift in unseren Diensträumen in 19417 Warin, Wald-Eck 7 (GTZ), Tel. 
038482/22216,  Fax 038482/22245 gewährt.

gez. Ohlendorf
Verbandsvorsteher 

Am Margaretenhof 28
19057 Schwerin

Tel.: 0385/58 11 410
E-Mail: lhv-obotrit@t-online.de

Steuerliche Hilfe 
für Arbeitnehmer 

und Rentner

Lohnsteuerhilfeverein
Obotrit Schwerin e.V.

www.hopad.de

Hoher Damm 44
23970 Wismar
0152-083 156 88

Günstiges/gehacktes 

Kaminholz
         ca. 1,8 RM = 2,5 Schüttraummeter
   160 Euro/in Kiste gestapelt/Lieferservice

HoPaD – Holz – Palletenservice – 
Dienstleistungen in Wismar bietet 
ein breites Spektrum rund um das 
Thema Holz.
Ob ofenfertiges Kaminholz inkl. 
Transport – selbstverständlich in 
platzsparenden Kisten verpackt 
und nach vorheriger Absprache ge-
liefert – oder Bonanzabretter bzw. 
Konstruktionsholz in verschiede-
nen Abmessungen. 
Die aus den Harthölzern Lärche 
oder Douglasie gefertigten Konst-
ruktionshölzer eignen sich hervor-
ragend zum Bau von Carports, Gar-
tenhäusern, Palisaden, rustikalen 
Holzmöbeln bis hin zu jagdlichen 
Einrichtungen wie Leitern und Kan-
zeln, die über viele Jahre den Witte-

rungsbedingungen ausgesetzt sind. 
Der Geschäftsführer Michael Eber-
harter bietet gleichzeitig auch den 
Lohnschnitt von Baumstämmen bis 
zu einem Stammdurchmesser von 
65 cm an, 
Sollte Ihnen ein Baum buchstäb-
lich über den Kopf gewachsen sein, 
dann wird von HoPaD eine siche-
re und fachgerechte Baumfällung 
durchgeführt und dies auch im be-
bauten Umfeld.
Ein weiteres Tätigkeitsfeld ist die 
Bauobjektüberwachung inkl. Arbei-
ten im Innenausbau wie Trockenbau, 
Fußboden, Laminat und Saunabau. 
Bei Interesse wenden Sie sich an 
Michael Eberharter 
unter 0152-083 156 88.

Ihr Holzprofi HoPaD in Wismar  

Solide, haltbar und schön – Schuppen und Tierstallung von HoPaD

Unser griechisches Spezialitäten-
restaurant mit Außenterrasse 
am Park lädt Sie herzlich ein

Am Lustgarten 3 • 23936 Grevesmühlen
Tel.: 03881/72 57 232



ANZEIGE

Einrichtungen kennenlernen,
in denen sie womöglich später
einmal arbeiten werden.

Jan Weyer, Geschäftsführer
der vier DRK-Krankenhäuser
in Mecklenburg-Vorpommern,
weist auf die schon insgesamt
intensive Verbindung zur re-
nommierten Universitätsklini-
ken hin: „Auch die anderen
drei Kliniken im DRK-Verbund,
also in Neustrelitz, Grimmen
und Teterow, sind Akademi-
sche Lehrkrankenhäuser, und
zwar der Universitätsmedizin
Rostock und der Universität
Greifswald. 
Dies bestätigt den guten fach-
lichen Ruf, den alle unsere
Häuser und mit ihnen unsere
Ärzte genießen. Vom aktiven
Kontakt zur Universitätsmedi-
zin profitieren selbstverständ-
lich auch und vor allem die
Patienten.“

Besuchen Sie unser 
DRK-Stellenportal:
www.drk-zukunft.de

KRANKENHAUS GREVESMÜHLEN

Wichtiger Beitrag für den Wissens- und Erfahrungsaus-
tausch zwischen Patientenversorgung, Forschung und Lehre. 

DRK-Krankenhaus Grevesmühlen jetzt auch Akademisches
Lehrkrankenhaus des Universitätsklinikums Schleswig-Holstein.

Vom

aktiven Kontakt zur

Universitätsmedizin profit
ieren

selbstverständlich auch und vor

allem die Patienten.“ 

Jan Weyer

Das DRK-Krankenhaus Gre-
vesmühlen firmiert seit

kurzem als Akademisches Lehr-
krankenhaus des Universitäts-
klinikums Schleswig-Holstein,
Campus Lübeck. Damit ist das
Haus Bestandteil der dortigen
universitären Ausbildung. Seit
mittlerweile vier Jahren ist das
DRK-Krankenhaus Grevesmüh-
len bereits Akademisches Lehr-
krankenhaus der Universitäts-
medizin Rostock. „Dass ein
Haus wie unseres gleich an
zwei Universitätskliniken in
zwei Bundesländern Akademi-
sches Lehrkrankenhaus ist,
dürfte schon etwas Besonderes
sein,“ freut sich der Ärztliche
Direktor in Grevesmühlen, Dr.
Uwe Fülkell.

Wenn Studierende der Human-
medizin in Lübeck ihr drittes
Staatsexamen ablegen, fungie-
ren auch zwei Chefärzte der
Grevesmühlener Klinik bei Be-
darf als Prüfer: Dr. Dirk Killer-
mann, Chefarzt Kardiologie und
Allgemeine Inneren Medizin,
und Dr. Rolf Klingenberg-Noftz,  
Chefarzt Gastroenterologie und
Allgemeine Innere Medizin. 

Sie sind außerdem als Lehrbe-
auftragte des Universitätsklini-
kums tätig.

Dr. Klingenberg-Noftz und Dr.
Killermann hatten selbst an der
Universität zu Lübeck Medizin
studiert und in der Medizini-
schen Klinik des Universitätskli-
nikums Schleswig-Holstein,
Campus Lübeck, ihre berufliche
Laufbahn begonnen. Dr. Killer-
mann arbeitet auch bei der in-
vasiven kardiologischen
Diagnostik und Therapie eng
mit dem UK-SH Campus Lübeck
zusammen.

In Grevesmühlen absolvieren
Studierende der Humanmedizin
einen Teil ihres praktischen
Jahrs (PJ), indem sie praktische
ärztliche Kenntnisse und Fähig-
keiten vertiefen und lernen, das
bisher im Studium erworbene
Wissen konkret auf Patienten
im Krankenhausalltag anzu-
wenden. 
So lernen die PJ’ler von der
Universität als künftige Kran-
kenhausärzte schon am Ende
ihrer Hochschulausbildung
Kliniken oder andere 

fachübergreifende Diagnostik

Zahlen und Fakten
des Krankenhauses
Das DRK-Krankenhaus in Greves-
mühlen ist eine moderne Klinik der
Grund- und Regelversorgung mit 122
Patientenbetten in den Fachrichtun-
gen Allgemeine Innere Medizin, Kar-
diologie und Gastroenterologie mit
74 Betten und Allgemeine Chirurgie
und Orthopädie/Unfallchirurgie mit
48 Betten. Dazu kommen Anästhe-
sie/Intensivmedizin, Notfall- und D-
Arzt-Ambulanz. 
Jährlich werden ca. 5.500 Patienten
stationär und 6.800 Patienten ambu-
lant von rund 230 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern behandelt und be-
treut. Die Ärzte des Krankenhauses
verfügen über umfangreiche Weiter-
bildungsbefugnisse. 
Die Klinik ist seit 2015 Akademisches
Lehrkrankenhaus der Universitäts-
medizin Rostock.

Einige besondere Leistungs-
schwerpunkte sind...
... in der Chirurgie: Endoprothetik,
Arthroskopie, offene Gelenkchirurgie,
Hand- und Fußchirurgie. Operative
Behandlung der Bauchorgane und
der Schilddrüse
... in der Inneren Medizin: Diagnostik
und Behandlung von Herzschwäche
und Herzrhythmusstörungen, Herz-
schrittmacher- und Defibrillator-Im-
plantation, Zulassung für die
Behandlung ambulanter Schrittma-
cherpatienten, Gastroskopien, Kolo-
skopien, Onkologie, Diabetologie.
... in der Akutversorgung: 
Notfall- und D-Arzt-Ambulanz

Ihr Ansprechpartner: 
Chefarzt Allgemein- & Visceral-
chirurgie & Ärztlicher Direktor
Dr. med. Uwe Fülkell
Telefon: 03881 726-501
E-Mail: uwe.fuelkell@drk-kh-gvm.de

Dr. med. Uwe Fülkell

drk-kh-gvm.de

Weitere Informationen finden
Sie auch auf unserer Kranken-
haus-Homepage:



NIE wieder umziehen - eine Senioren-Wohnanlage der besonderen Art – 
Stadtmitte Grevesmühlen. Unser Konzept bietet Ihnen finanzielle Unab-
hängigkeit, Eigenständigkeit und altersgerechten Service.

Betreut und sicher – 
Solarwohnpark Diamant

Besichtigung immer
     Sa.: 14 - 18 Uhr
        So.: 11 - 16 Uhr

2-Zi-WH (+/- 60qm) seniorengerecht, ca. 650 1 (inkl. Notruf und Service-
angebot), zuzügl. NK-Vorauszahlung 100 1, keine Maklergebühr.

Besichtigung: Samstag/Sonntag, Karl-Marx-Straße 14, 23936 Grevesmühlen 
oder vereinbaren Sie einen Termin 01522 - 7973934, kontakt@diamant-ostseewohnungen.de

2-Zi-Wg. kaufen oder mieten

Lebensqualität bis ins hohe Alter – mit Notruf & Serviceangebot inklusive.
Selbstständiges barrrierefreies Wohnen mit Betreuung und Pflege nach Ihrem Wunsch

Ihr Traum war immer, bis ins hohe Alter 
selbstständig zu sein. Doch irgendwann 
geht es nicht mehr, die Wohnung zu 
groß, der große Garten, die Bäume zu 
hoch, der Weg zum Einkauf - eine Tor-
tour … aber ins Heim gehe ich nicht. Wa-
rum auch, wenn es Alternativen gibt. 
In Grevesmühlen bietet der Diamant So-
larpark am grünen Bürgerpark und doch 
zentrumsnah gelegen eine Alternative 
nach Wunsch. Der bezugsfertige Neu-
bau mit direkt angrenzender Pflegeein-
richtung schafft Sicherheit für sich selbst 
und die Angehörigen, denn durch einen 
Notruf in der Wohnung ist Hilfe sofort 
zur Stelle.
Aktuell sind noch eine schöne Erdge-
schosswohnung mit eigenem Gartenan-
teil, abschließbare Fenster und Rolllä-
den, oder helle, freundliche Wohnungen 
2-Zimmer Wohnungen im 1. bzw. 2. OG. 
zur Miete oder zum Kauf zu haben. Alle 
Wohnungen haben Terrasse bzw. Bal-
kon, sind mit Fußbodenheizung und se-

niorengerechter, bodenebener Dusche und zum Teil neuer Küche ausgestattet. Ein 
Aufzug ist selbstverständlich. Im Keller sind Waschkeller, Trockenraum, Fahrrad-
raum und ein eigenes Kellerabteil Durch die Photovoltaik-Anlagen auf jedem Haus 
und die Nutzung von Bio-Fernwärme sind die Wohnnebenkosten äußerst gering. 
Und draußen geht die Mobilität weiter, denn eine eigene E-Mobil-Stromstation ist 
vorhanden und steht den Bewohnern zur gemeinschaftlichen Nutzung zur Verfü-
gung. Also hören Sie auf zu Träumen – es ist kein Traum.

Werben im Nordwestblick:
82.000 Exemplare an jeden 
Haushalt in NWM und HWI

Anzeigenhotline:
03881-2339

E-Mail: ifo@nwm-verlag.de

Die richtige Wahl:

Energie
vom 

Fachhandel

✗

7 Tage in der Woche für Sie da!

Gehölze, Gemüse- und Blumenpflanzen
Außergewöhnliche Floristik für jeden Anlass
Saisonales, frisches Gemüse

Besuchen Sie uns in Wotenitz
oder auf unseren Wochenmarkt-Standorten 

Dorfstraße 43, 23936 Wotenitz
Tel.: 03881/2192

E-Mail: info@gartenbau-wiencke.de

Der Solarwohnpark Diamant. Direkt daneben befindet sich die angeschlossene 
Pflegeeinrichtung.



Der nächste NORDWESTBLICK erscheint am 17. Juli 2019, 
Redaktionsschluss: 8. Juli 2019

Oppermann Reisen Klütz • Tel.: 038825 - 226 12 • Lübecker Straße 19
Bürozeit: Mo. – Fr.   8.00 – 11.30 Uhr • ulf.oppermann.reisen@t-online.de

OPPERMANN REISEN 
bieten an: Tagesfahrten 2019

Erhältlich bei:

• Weitere Fahrten auf Anfrage erhältlich! 
• Mindesteilnehmerzahl: 30 Personen

GUTSCHEINE!
zu allen Anlässen erhältlich!

• �Organisation von Kinder- und Schülerfahrten, Seniorengruppen und 
Vereinen auf Anfrage möglich.

Do. 11.07.19	 Warnemünde - Schiff, Kaffeegedeck, inkl. Leistg.	 11.30-18.00 Uhr	 43,00 @/P
Do. 25.07.19	 Stralsund - Freizeit,  	 09.00-20.00 Uhr	 28,50 @/P
Do. 01.08.19	 Rostock - ZOO, inkl. Eintritt	 10.00-19.00 Uhr	 39.00 @/P
Mi. 07.08.19	 Landesgartenschau Wittstock, inkl. Eintritt	 10.30-17.00 Uhr	 40.00 @/P
Mi. 18.09.19	 Holsteinische Schweiz mit Kaffeegedeck, inkl. Leistg.	12.30-18.30 Uhr	 38.50 @/P

Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH
August-Bebel-Straße 17 • 23936 Grevesmühlen • Tel.: 03881 / 78  37  21 • Fax: 03881 / 71  39  15

Wir bieten Ihnen in Grevesmühlen modernisierte Wohnungen zum kurzfristigen Bezug.
2-R-WE Mühlenstraße 55, ca. 61,56 m², Erdgeschoss� KM 339,00 # + NK
Badewanne, Keller, Stellplatze, Fernwärme 174 kWh/m²/a, Baujahr 1935

2-R-WE Am Wasserturm 14, ca 50,93 m²,� KM 263,00 # + NK
Balkon, Keller, Fernwärme 89 kWh/m²/a, Baujahr 1986

3-R-WE Grüner Ring 22, ca. 67,05 m²,  EBK, Badewanne, 1. Kaltmiete frei� KM 336,00 # + NK
Balkon, Keller, Fernwärme 104,00 kWh/m²/a, Baujahr 1980

1-R-WE Ploggenseering 17, ca. 24,35 m²,  Erdgeschoss� KM 147,00 # + NK
Dusche, Keller, Fernwärme 86 kWh/m²/a, Baujahr 1971			 

2-R-WE Große Seestraße 19, ca. 61,74 m², Altbau  � KM 365,00 #+ NK
Dusche, Einbauküche, Keller, Fernwärme 105 kWh/m²/a, Baujahr 1900	

3-R-WE An der Kastanienallee 8, ca. 65,85 m², � KM 355,00 #+ NK
Einbauküche, Badewanne, Balkon, Keller, Fernw. 83 kWh/m²/a, Bauj.1982	

Weitere Wohnungsangebote auf Anfrage!

Kurreisen Poln. Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser-
Katalog 2019, Beratung, Abwicklung!   Tel.: 038461/6 90 00 z. B.

Inh. Dietrich Bölter • Hauptstraße 10 • 18246 Zepelin 

Viele weitere Termine & Kurhotels möglich!

31.08. - 07.09. oder 31.08. - 14.09.          Kolberger Deep Hotel Bryza     	�  8 Tg.  ab 489,-  €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/HP, Arztkonsultation,� 15 Tg.  ab 749,– €
     2 Kuranwendungen pro Werktag, Schwimmbadnutzung 
31.08. - 07.09. oder 31.08. - 14.09.          Kolberg Hotel Koral Live                       � 8 Tg.  ab 529,-  €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/HP, Arztkonsultation, � 15 Tg.  ab 849,– € 
     3 Kuranwendungen pro Werktag, Schwimmbadnutzung usw.  
05.10 – 12.10. oder 05.10. - 19.10. 	 Swinemünde Hotel Admiral I � 8 Tg.  ab 449,-  €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/VP, Arztkonsultation, � 15 Tg.  ab 719,– € 
     3 Kuranwendungen pro Werktag, Schwimmbadnutzung 
26.10 – 02.11. oder 26.10. - 09.11. 	 Swinemünde Avangard Resort   � 8 Tg.  ab 399,– €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/HP, tgl. Kaffee, Tee, Kuchen bzw. Dessert, � 15 Tg.  ab 619,– €
     Arztkonsultation, 2 Kuranwendungen pro Werktag, Schwimmbadnutzung
02.11 – 09.11. oder 02.11. - 16.11.  NEU	 Swinemünde 5* Hotel Hamilton � 8 Tg.  ab 489,– €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/VP inkl. Mineralwasser, Säfte, Tee, � 15 Tg.  ab 799,– €
     Arztkonsultation, 2 Kuranwendungen pro Werktag,  Schwimmbadnutzung  

  Tickethotline: Telefon 0531 - 34 63 72, Fax 0531 – 33 84 28 oder via E-Mail: tickets@paulis.de • www.paulis.de

Lübecker Straße 26 • 23936 Grevesmühlen

Erleben Sie eine Auswahl der schönsten 
Szenen aus den bekannten Verdi-Opern 
wie Nabucco, Rigoletto, AIDA, La Travia-
ta u.v.m. unter freiem Himmel 
- Jetzt Karten sichern

Mit ihren brillanten Stimmen entführen 
Solisten und Chor in die zauberhafte Welt 
der Romantik. Ein besonderen szenischen 
und musikalischen Hochgenuss zur Ehre 
des genialen Komponisten Giuseppe Ver-
di wird präsentiert: in einem erfrischen-

den, völlig ungewohnten und originellen 
Opernabend treten bekannte und beliebte 
Gestalten aus den berühmtesten Verdi-
Opern in völlig neuer Konstellation auf. 
Ihre Charaktere und Schicksale werden 
zu zwei kurzen, eigenständigen Hand-

lungen verwoben. Kernstück der Großen 
Verdi-Gala ist die Oper Nabucco. Weitere 
Szenen lassen die Zuschauer eintauchen in 
Musik aus Aida, Rigoletto, La Traviata, Der 
Troubadour, Don Carlos und Die Macht 
des Schicksals. 


